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 AKTUELL IN DIESER AUSGABE 

   Unser Höchstädt 
Amtliche Mitteilungen und mehr aus Höchstädt und den Stadtteilen am 31. Oktober 2023  

 

  Feuerwehrfahrzeug für Schwennenbach

Vergangenen Freitag konnte Bürger-
meister Gerrit Maneth mit Vertretern 
der Freiwilligen Feuerwehr Schwen-
nenbach und zweitem Bürgermeister 
Stephan Karg das Feuerwehrfahrzeug 
für die FFW Schwennenbach am Feu-
erwehrgerätehaus der FFW Zöschin-
gen in Empfang nehmen. 
 
Wie man sofort erkannt hat, wurde 
das gebrauchte Tragkraftspritzenfahr-
zeug seitens der Zöschinger Feuer-
wehr sehr gepflegt und konnte daher 
in einem hervorragenden Zustand mit 
rund 25.000 gefahrenen Kilometern 
übergeben werden. 
 
„Ich freue mich sehr, dass unser 
Stadtteil Schwennenbach durch dieses 

Feuerwehrfahrzeug noch leistungsfä-
higer auftreten kann. Gleichzeitig be-
danke ich mich bei Kommandant Ul-
rich Kratzer, der Vorstandschaft und 
allen Feuerwehrkameradinnen und -
kameraden für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz zum Wohle unserer Bürgerin-
nen und Bürger“, so Bürgermeister 
Maneth. 
 
Die Feuerwehr Schwennenbach wird 
in den nächsten Wochen das Einsatz-
fahrzeug mit den erforderlichen Ge-
rätschaften ausrüsten, so dass die 
Einsatzbereitschaft zeitnah erfolgen 
kann. 
 
Möge das Fahrzeug helfen, Brände zu 
bekämpfen und Leben zu retten.  
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   DIENSTZEITEN  

Rathaus 
Montag 08:15 bis 12:00 Uhr 
Dienstag 08:15 bis 12:00 Uhr 
  14:00 bis 16:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08:15 bis 12:00 Uhr 
  14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag  08:15 bis 12:00 Uhr 

Stadtbücherei 

Dienstag  15:00 bis 18:00 Uhr  
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag  15:00 bis 18:00 Uhr  

Telefon 09074 5517 
buecherei@hoechstaedt.de 
 
Heimatmuseum 
Geschlossen. Terminvereinbarung Stadt-
heimatpfleger Leo Thomas, 09074 5262 

 
Hallenbad 
Öffnungszeiten sh. letzte Seite vor der 
Werbung (Adresse: Prinz-Eugen-Str. 12) 
 
Jugendtreff 
Young H´s  (bis 14 Jahre)  
Freitag  15:00 bis 17:15 Uhr 
Older H´s  (ab 14 Jahre).  
Freitag  17:30 bis 20:00 Uhr 

Facebook: Treff58Höchstädt 
Instagram: Treff58Höchstädt 
treff58@hoechstaedt.de 
 
Seniorenbeirat 
Vorstand Isabella Schwägerl 
Telefon 09074 2033  
seniorenbeirat-vorstand@hoechstaedt.de 
 
Recyclinghof und Grünsammelplatz 
Mittwoch 14:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag  14:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ganzjährig zu o.g. Zeiten geöffnet. 
Bitte die jeweiligen Feiertage beachten! 
Am Bruckwörthweg, Tel 0906 78030  
 
Tierheim Höchstädt 
Wertinger Str. 28c 
Tel 09074 3146 
tierheim@tierheim-hoechstaedt.de 
www.tierheim-hoechstaedt.de u. auf FB 
 

  ÄRZTLICHE VERSORGUNG  

Hausarztpraxen 
Dr. Jürgen Arnhardt 
Eichenstr. 9, Höchstädt 
Telefon 09074 1555 
Dr. Klemens Kügel 
Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 2, Höchstädt 
Telefon 09074 1208 
Dr. Diana Stefan 
Lutzinger Str. 5a, Mörslingen 
Telefon  09074 2022 
 
Frauenarztpraxis 
Elvira Jelesch 
Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 13 
Telefon 09074 91207 
 
Zahnarztpraxen 
Rudolf Goletzko 
Bachgasse 4, Höchstädt 
Telefon  09074 1675 
Dr. Christian und Lucia Schmidt 
Friedrich-von-Teck-Str. 10, Höchstädt 
Telefon:09074 921140 
 
Tierarztpraxis 
Dr. Marius Nilas 
Bgm.-Reiser-Str. 2B, Höchstädt 
Telefon 09074 1653 
 
Defibrillatoren 
Höchstädt 
Rathaus, Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 10 
Sparkasse, Marktplatz 
Hallenbad, Prinz-Eugen-Straße 12 
Deisenhofen 
FFW-Haus, Schulstraße 6 
Schwennenbach 
FFW-Haus, Brunnengasse 9 
 

  UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE 

Migrationsberatung 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr 
Bitte Termin vereinbaren. 
Telefon 0176 45551523  
 
Nachbarschaftshilfe  
„helfen und helfen lassen“ 
Ansprechpartnerin: Silvia Junginger 
Montag, Mittwoch, Freitag  
von 08:15 bis 11:00 Uhr  
Donnerstag von 15:00 bis 17:30 Uhr 
Telefon 09074 44-33 
nachbarschaftshilfe@hoechstaedt.de  
 
Tafel Höchstädt 
Ansprechpartner: Heribert Rossmeisl 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige mit 
rotem Ausweis der Caritas. 
Dienstag von 14.00 bis 15.00 Uhr 
Ort: ehemaliges Feuerwehrhaus,  
Prinz-Eugen-Straße 11, Höchstädt 
 
Asylbeauftragte Stadt Höchstädt 
Ansprechpartnerin: Marion Wölfle 
Mo. - Do. 08:15 bis 12:00 Uhr  
Telefon  09074 44-28 
marion.woelfle@hoechstaedt.de 

Pflegestützpunkt des Lkrs. Dillingen 
Mo—Di 9:00—14:00; Do 9:00—17:00;  
Fr. 9:00—12:00 Uhr 
Telefon 09074 79599-60 
Spitalforum, Friedr.-v.-Teck-Str. 9, 
Höchstädt 
pflegestuetz-
punkt@landratsamt.dillingen.de  
 
   NOTRUFNUMMERN  

Unfall (Notruf) .................................. 110 
Feuer und Rettungsstelle ................ 112 
Ärztl. Bereitschaftsdienst .......... 116117 
Apothekennotdienst .......0800 0022833 
Friedhof ...........................09074 956434 
 
Störungsdienste 
Wasser Stadt  ..................0171 2784286 
Wasser BRW ....................0800 2790279 
Abwasser Stadt  ..............0171 2784285 
Erdgas Schwaben ............0800 1828384 
LEW ..................................0800 5396380 
 
  KIRCHEN 

Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Dienstag, Mittwoch und Freitag:  
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr,  
Donnerstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Telefon Pfarrbüro 09074 1011 
pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de 
www.pg-hoechstaedt.de 
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Dienstag 17:00 bis 19:00 Uhr,  
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Telefon Pfarrbüro 09074 1207 
pfarrbueo.hoechstaedt.donau@elkb.de 
www.anna-kirche.de  
 
  RUFBUS 

Telefon  09071 770300 
Alle Fahrpläne finden sie unter www.rba-
bus.de oder  
www.landkreis-dillingen.de/rufbus 
Der Fahrpreis orientiert sich an den Tarifen 
des öffentlichen Nahverkehrs, auch Zeitkarten 
für den jeweiligen Streckenabschnitt werden 
anerkannt. 
 
  REDAKTION 

Claudia Kohout/Marina Eberle 
Telefon 09074 44-12 
redaktion@hoechstaedt.de 
www.vg-hoechstaedt.de/aktuelles 
Ausgabe erscheint nur noch im 3-
wöchigen Rhythmus. 
Mails an: redaktion@hoechstaedt.de 

  NÄCHSTE AUSGABE  

Mittwoch,  22. November 2023 
Redaktionsschluss: Donnerstag, 16. No-
vember 2023; spätestens 10:00 Uhr 

WICHTIGE INFORMATIONEN  

Bild:   Langone/Imberger 

mailto:Email:%20pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de
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Aktuelle Informationen zur Verkehrssituation im Stadtgebiet 
Bürgermeister Gerrit Maneth hat Erfolg in den Gesprächen mit dem Staatlichen Bauamt  

Die Verkehrssituation im Stadtzentrum 
ist durch den Bau der Staatsstraße 1171 
sowie den Geh- und Radweg entlang der 
Lutzinger Straße seit der Sperrung des 
Schipfelrings enorm angespannt.  
 
„Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich ver-
stehe den Unmut, der durch die vielen 
Straßenbaumaßnahmen zurzeit in 
Höchstädt herrscht. Alle Maßnahmen 
dienen aber der Zielsetzung, den überre-
gionalen Verkehr zeitnah aus der Stadt 
auf den Lückenschluss zu verlagern und 
somit die Verkehrssituation in der Innen-
stadt deutlich zu optimieren,“ so Bürger-
meister Gerrit Maneth . 
Zeitnah werden weitere Gespräche zu 
den Anschlussstellen des Lückenschlusses 
sowie zur Entlastung der Herzogin-Anna-
Straße mit dem Staatlichen Bauamt ge-
führt. Bürgermeister Maneth freut sich, 
dass auch der neue Landtagsabgeordnete 
Manuel Knoll beim Gespräch dabei sein 
wird. 
 
Nachdem Bürgermeister Maneth vielfach 
mit der Frage konfrontiert wurde, wes-
halb die Bauarbeiten und Sperrung des 
Schipfelrings nicht in die Ferienzeit ver-
legt werden hätte können, hat er das 
Staatliche Bauamt um eine schriftliche 
Stellungnahme für unsere Bürgerinnen 
und Bürger gebeten. 
 
Das Staatliche Bauamt Krumbach teilte 
uns nun Folgendes mit: 
 
„Mit den Bauarbeiten zur Verlegung der 
St 1171 sollte im Frühjahr 2023, begin-
nend am Kreisverkehr Schipfelring, sowie 
entlang der Bahnlinie Richtung Oberglau-
heimer Straße, begonnen werden.  
 
Im Vorfeld der Straßenbauarbeiten muss-
te in dem östlich des Kreisverkehrs Schip-
felring angrenzenden Baufeld eine Bo-
dendenkmalverdachtsfläche im direkten 
Trassenbereich archäologisch untersucht 
und freigegeben werden. Nachdem auf 
dieser eine unerwartet große Anzahl an 

archäologischen Funden (214 Stück) zu 
verzeichnen war, ergaben sich hieraus 
erhebliche zeitliche Auswirkungen auf 
den geplanten Bauablauf.  
 
Parallel hierzu musste im gesamten Bau-
feld entlang der Bahnlinie als natur-
schutzrechtliche Auflage die Zau-
neidechse vergrämt werden. Aufgrund 
der diesjährigen, langanhaltenden kühlen 
Witterungsverhältnisse im Frühjahr nah-
men die Vergrämungsmaßnahmen im 
Baufeld entlang der Bahnlinie ebenfalls 
deutlich mehr Zeit in Anspruch als vorge-
sehen. Zusammenfassend stand das Bau-
feld ab dem Kreisverkehr Schipfelring, 
sowie entlang der Bahnlinie bis zur Ober-
glauheimer Straße erst ab Juli für die 
Bauarbeiten zur Verfügung. 
 
Somit musste der Bauablauf zusammen 
mit der Baufirma angepasst werden und 
die Bauarbeiten starteten Ende Mai mit 
dem Umbau der Kreuzung der Oberglau-
heimer Straße auf Höhe der BayWa/ Zim-
merei Fürst. 
 
Nachdem die Bauarbeiten Ende Septem-
ber an der Oberglauheimer Straße abge-
schlossen waren, wurde der Kreisverkehr 
Schipfelring gesperrt, um die Anbindung 
der St 1171 an diesen zu ermöglichen.  
 
Eine zeitgleiche Sperrung der beiden Kno-
tenpunkte (Kreisverkehr Schipfelring, 
Kreuzung Oberglauheimer Straße) war 
nicht möglich, da ansonsten die St 2212 
von Lutzingen kommend nicht mehr an 
das überörtliche Straßennetz angebun-
den gewesen wäre. Mit der Sperrung des 
Kreisverkehrs Schipfelring starteten 
gleichzeitig die Bauarbeiten für den Geh– 
und Radwegebau in der Lutzinger Straße, 
um die Sperrung des Kreisverkehrs Schip-
felring bestmöglich zu nutzen. 
 
Rückblickend hat sich der bisherige Bau-
ablauf maßgeblich aus den schwierigen 
archäologischen und naturschutzrechtli-
chen Zwangspunkten ergeben, die den 

geplanten Baubeginn im Frühjahr 2023 
nicht zugelassen haben.  
 
Darüber hinaus war die stete Anbindung 
der Gewerbebetriebe nördlich der Bahnli-
nie ein weiterer Zwangspunkt bei den 
gewählten Verkehrsführungen und Sperr-
phasen. 
 
Nach derzeitigem Projektstand kann ab 
Mittwoch, 8. November der Verkehr in 
Fahrtrichtung Donauwörth wieder über 
den Lückenschluss abfließen. Für die Ge-
genrichtung soll dies wieder ab dem 9. 
November möglich sein,“ so der Abtei-
lungsleiter und Projektverantwortliche 
Andreas Reiser. 
 
Projekt: Donaubrücke Dillingen 
 
Dass die Donaubrücke in Dillingen saniert 
werden muss und sich der Zeitraum der 
Sperrung um rund 10 Tage mit der Sper-
rung des Schipfelrings überlappen wird, 
hat die Stadt Höchstädt mit Bürgermeis-
ter Gerrit Maneth erst über die Presse 
erfahren. Für das Versehen hat sich das 
Staatliche Bauamt bereits entschuldigt. 
 
Bürgermeister Maneth: „Aufgrund der 
bisher hervorragenden Zusammenarbeit 
mit dem Bauamt Krumbach bin ich schon 
sehr irritiert, dass wir über die Sperrung 
der Donaubrücke im Vorfeld nicht infor-
miert worden sind. Seit der Bekanntgabe 
in der Donau-Zeitung stehe ich mit dem 
Staatlichen Bauamt im engen Kontakt, 
wie wir eine mögliche Verschlechterung 
der Situation im Stadtzentrum Höchstädt 
verhindern können“, so Gerrit Maneth. 
 
Durch intensive Gespräche mit dem 
Staatlichen Bauamt und der Polizei Dillin-
gen konnte Bürgermeister Maneth  
zumindest folgende erfreuliche Zusagen 
mit den Behörden vereinbaren: 
 
 In der Herzogin-Anna-Straße wird in 

bis spätestens 02.11. eine Behelfsam-
pel aufgebaut, damit Fußgänger siche-
rer die Straße queren können. 

 
 Die Polizei wird verstärkt den Markt-

platz überwachen und bei einer mögli-
chen Überlastung auch verkehrsre-
gelnd eingreifen. 

 
Natürlich ist auch die Donaubrücke in 
Steinheim einspurig durch PKWs befahr-
bar.  
 
Gerne halten wir Sie über die weiteren 
Entwicklungen und Umsetzung der Forde-
rungen auf dem Laufenden. 



 

4  Nr. 14/2023 | www.hoechstaedt.de  

höchst@aktiv | Bürgermeisterwahl  

Bürgermeister Gerrit Maneth 
Gerrit Maneth freut sich auf den Dialog mit Ihnen 

Ich biete allen Bürgerinnen und Bürgern 
in Höchstädt und den Stadtteilen mehr-
fach die Möglichkeit zum gemeinsamen 
Austausch. 
 
Beim „Bürger-Dialog“ freue ich mich auf 
einen kurzweiligen Dialog im Freien zu 
aktuellen Themen und Fragen. 
 
Die Termine sind: 
 
Samstag, 04.11. 16:00 – 18:00 Uhr in 
Schwennenbach, Eingang Schützenheim 
 
Sonntag, 05.11. 09:00 – 11:00 Uhr in 
Sonderheim, Dorfplatz 
 
Freitag, 10.11. 15:00 – 17:00 Uhr auf 
dem Marktplatz Höchstädt 
 
Sonntag, 12.11. 09:00 – 11:00 Uhr in 
Deisenhofen, Kirchplatz 
 
Freitag, 17.11. 15:00 – 17:00 Uhr auf 
dem Marktplatz Höchstädt 
 
 

Bei „Triff den Bürgermeister“ werde ich 
auf die Erfolge meiner Amtszeit zurück-
blicken sowie gleichzeitig die Herausfor-
derungen unserer Stadt und Stadtteile 
sowie meine Ziele und Visionen der 
nächsten sechs Jahre darstellen. 
 
Die Termine hierfür sind: 
 
Sonntag, 12.11. 19:00 Uhr in Schwen-
nenbach, Schützenheim 
 

Dienstag, 14.11. 19:45 Uhr in Sonder-
heim, Alte Donau 
 

Donnerstag, 16.11. 19:30 Uhr in Deisenh-
ofen, Schützenheim 
 

Freitag, 17.11. 19:00 Uhr in Höchstädt, 
Spitalforum 
 

Mittwoch, 22.11. 19:00 Uhr in Oberglau-
heim, Feuerwehrhaus 
 
Ich freue mich über Ihren Besuch und 
einen interessanten Informationsaus-
tausch. 

Bürgermeisterkandidat Stephan Karg lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger zu einem 
persönlichen Gespräch vor Ort ein. 
„Wenn wir gemeinsam mehr erreichen 
wollen, müssen wir vor Ort miteinander 
sprechen“, so Stephan Karg. 
 
Die ersten Gespräche finden an folgenden 
Terminen statt: 
 
Donnerstag, 09.11.2023 um 19 Uhr im 
Schützenheim in Schwennenbach 
 
Freitag, 10.11.2023 von 15 bis 17 Uhr auf 
dem Höchstädter Freitagsmarkt 
 
Sonntag, 12.11.2023 um 19 Uhr im 
Schützenheim in Deisenhofen 
 
Donnerstag, 16.11.2023 um 19 Uhr im 
Gasthaus Alte Donau in Sonderheim 
 
Sonntag, 19.11.2023 um 19 Uhr im Feu-
erwehrhaus in Oberglauheim 
 
„Ich freue mich über Ihr Kommen“, so 
Stephan Karg. 

Wechsel im Vorzimmer der Stadt Höchstädt 
Claudia Kohout geht in Ruhestand 

Nach 25 Jahren im Vorzimmer der Stadt 
Höchstädt geht Frau Claudia Kohout in 
ihren wohlverdienten Ruhestand.  
 
„Claudia Kohout war nicht nur für mich 

persönlich, sondern auch 
für meine Vorgänger im 
Amt sowie für die Verwal-
tungsgemeinschaft und das 
Kulturforum ein echter 
Glücksfall. Sie hat ihren Job 
mit außergewöhnlicher 
Leidenschaft und einzigarti-
gem Engagement gelebt,“ 
so Bürgermeister Gerrit 
Maneth. 
 
Claudia Kohout: „Die Tätig-
keit im Vorzimmer habe ich 
mit viel Liebe und Engage-
ment gemacht. Ich bin je-
den Tag sehr gerne ins Rat-
haus gegangen. Der Um-
gang, die Zusammenarbeit 
und der Kontakt mit den 
Bürgermeistern, den Kolle-
ginnen und Kollegen genau-
so wie mit den Bürgerinnen 
und Bürgern war immer 
sehr angenehm und ver-

trauensvoll.  
 
Nach fünf Bürgermeistern, 25 Jahren im 
Vorzimmer und 47 Jahren im Berufsle-
ben gehe ich am 8. November in Ruhe-

stand, werde aber weiterhin das Kul-
turforum der Stadt Höchstädt leiten. Das 
Kulturforum feierte heuer sein 20jähri-
ges Jubiläum, worauf ich sehr stolz bin, 
habe ich dieses doch, zwar immer mit 
Rückendeckung der jeweiligen Stadt-
oberhäupter, allein aufgebaut und weit 
über die Landkreisgrenzen hinaus be-
kannt und anerkannt gemacht. 
 
Meinen Kolleginnen und Kollegen und 
Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger 
wünsche ich alles Gute. Bei der ein oder 
anderen Gelegenheit sehen wir uns be-
stimmt mal wieder. Vielleicht bei einer 
Veranstaltung des Kulturforums im 
Schloss oder im Geigerturm“. 
 
Bürgermeister Gerrit Maneth ist sehr 
glücklich, dass sich Claudia Kohout trotz 
ihres Ruhestandes sofort bereiterklärt 
hat, auch weiterhin als Leiterin und trei-
bende Kraft des Kulturforums der Stadt 
zu fungieren.  
 
Ein dickes Lob gab es vom Bürgermeister 
auch für die seit langem vorbildlich und 
sehr akribisch vorbereite Übergabe der 
Aufgaben an die Nachfolgerin, Frau Mari-
na Eberle.  

Bürgermeisterkandidat 
Stephan Karg lädt zu Gesprächen vor Ort 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich lade 
Sie recht herzlich zu den kommenden 
Bürgerversammlungen ein. Im Gepäck 
habe ich Interessantes und Wissens-
wertes zu den Projekten in unserer 
Stadt sowie den Stadtteilen. Ich freue 
mich über Ihren Besuch.  
 
Montag 06.11.2023 um 19:30 Uhr 
  Deisenhofen,  Schützen-
  heim 
 
Mittwoch 08.11.2023 um 19:00 Uhr 
  Oberglauheim, Feuer- 
  wehrgerätehaus 
 
Montag 13.11.2023 um 19:00 Uhr 
  Höchstädt, Spitalforum 

Bürgerversammlungen 

Einladung 

Totenehrungen 

Termine 

Die Totenehrungen in Höchstädt und 
den Stadtteilen finden heuer wie folgt 
statt: 

Samstag, 18.11.2023 

 Deisenhofen 18:00 Uhr Totengeden-
ken anschl. Vorabendmesse 

 Sonderheim 18:00 Uhr Vorabend-
messe anschl. Totengedenken 

Sonntag, 19.11. 

 Schwennenbach 8:30 Uhr Gottes-
dienst anschl. Totengedenken 

 Höchstädt 10:00 Uhr Heilige Messe 
anschl. Ökumenische Totenehrung 
am Kriegerdenkmal im Friedhof 

 Oberglauheim 10:00 Uhr Totenge-
denken anschl. Heilige Messe 

Die Stadt Höchstädt lädt alle Bürgerin-
nen und Bürger ein und bittet die Verei-
ne, mit Fahnenabordnungen teilzuneh-
men. 

Bona-Inklusionslauf 
Teilnahme der VG Mitarbeiter  

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verwaltungsgemeinschaft haben am 
Sonntag, 15.10.2023 am Dillinger Stadt-
lauf als Team VG Höchstädt teilgenom-
men.  
 
Bürgermeister Gerrit Maneth hat den 
guten Zweck unterstützt und die Startge-
bühr der Teilnehmer übernommen. 
 
Es war nicht nur eine sportliche Heraus-
forderung, sondern auch ein großartiges 
Event, bei dem Teamstärke und Zusam-

mengehörigkeit unter Beweis gestellt 
wurden. 
 
Herzlichen Dank an alle Läuferinnen und 
Läufer sowie die tatkräftige Unterstüt-
zung, egal ob zum Anfeuern oder zur 
Bereitstellung der Laufshirts. 

Von links: Bürgermeister Gerrit Maneth, Andreas Kufeldt, Dunja Lettner, Victoria Demiral, Tina Seiler, Michael Tischmacher, 
Marion Wölfle, Diana Danner, Monika Kuznetsov, Anja Danner, Markus Klundt, Marina Haußmann 

Amtsblatt 

Bekanntmachung 

Das Amtsblatt Nr. 18 der Stadt Höchstädt 
a.d.Donau ist am 13.10.2023 erschienen. 
 
Es enthält: 
 Bekanntmachung der eingereichten 

Wahlvorschläge für die Wahl des ers-
ten Bürgermeisters am 03.12.2023 

 
Das Amtsblatt Nr. 19 der Stadt Höchstädt 
a.d.Donau ist am 16.10.2023 erschienen. 
 
Es enthält: 
 Bekanntmachung der Sitzung des 

Wahlausschusses zur Beschlussfassung 
über die eingereichten Wahlvorschlä-
ge für die Wahl des ersten Bürger-
meisters am 03.12.2023 

 
Das Amtsblatt Nr. 20 der Stadt Höchstädt 
a.d.Donau ist am 25.10.2023 erschienen. 
 
Es enthält:  
 Bekanntmachung der zugelassenen 

Wahlvorschläge für die Wahl des ers-
ten Bürgermeisters am 03.12.2023 

 Bekanntmachung über die Einsicht in 
die Wählerverzeichnisse und die Ertei-
lung von Wahlscheinen für die Wahl 
des ersten Bürgermeisters der Stadt 
Höchstädt a.d.Donau am Sonntag, 
03.12.2023 

 2. Satzung zur Änderung der Beitrag– 
und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung der Stadt Höchstädt (BG-
EWS) 

 6. Satzung zur Änderung der Beitrag– 
und Gebührensatzung zur Wasserab-
gabensatzung der Stadt Höchstädt (BG
-WAS) 

 1. Satzung zur Änderung der „Satzung 
für die öffentliche Wärmeversorgung 
in der Stadt Höchstädt, im Geltungsbe-
reich des Baugebiets Unterfeld, durch 
den Anschluss mit Kalter Nahwärme“ 

 
Das Amtsblatt ist über die Internetseite 
https://www.vg-hoechstaedt.de/rathaus-
service/amtsblatt/ abrufbar und kann auf 
Wunsch per Mail oder postalisch einzeln 
oder dauerhaft zugesandt werden. 
Verantwortlich: Claudia Kohout 
Tel 09074 44-12 
marina.eberle@hoechstaedt.de  

Bild: Dennis B. 
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Radwege 

Bitte sauber halten! 

Die Stadtverwaltung erreichen immer 
wieder wütende Anrufe von Bürgern, 
dass Landwirte die Radwege verunreini-
gen und nicht säubern. 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Radwe-
ge nach der Feldarbeit sauber sein müs-
sen. 

Wasserhärte 

Hier das Ergebnis 

Der Prüfbericht der Fa. eurofins ergab  
bei der Überprüfung unseres Wassers: 
Gesamthärte °dH 20,6 
Härtebereich: hart 

Bürgersprechstunde 

Bürgermeister Gerrit Maneth 

Am Donnerstag, 9. No-
vember 2023 bietet 
Bürgermeister Gerrit 
Maneth  den Bürgerin-
nen und Bürgern zwi-
schen 17 und 19 Uhr 
eine Sprechstunde im 
Rathaus an.  

 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir um Terminabsprache über das  
Vorzimmer unter Telefon 09074 44-12. 

Neuer Abrechnungszeitraum für Gebühren 
Gebühren für Wasser, Abwasser und kalte Nahwärme 

Die bisherigen Beitrags- und Gebühren-
satzungen der Stadt Höchstädt für Was-
ser, Abwasser und Kalte Nahwärme sehen 
vor, dass die Jahresabrechnung der Ge-
bühren zum 15. November des jeweiligen 
Jahres erfolgt. Der Bescheid wird aktuell 
am 25.11. versandt und die Zahlung ist 
am 28.12. fällig. Im Bescheid werden auch 
die künftigen Abschläge für das Folgejahr 
mitgeteilt. Bisher waren dies 3 Abschläge, 
jeweils zum 15.02., 15.05. und 15.08.. 
 
Der bisherige Abrechnungszeitraum be-
gann also am 16.11. und endete am 
15.11. des Folgejahres. Dies verursachte 
teilweise komplizierte Abrechnungen und 
dadurch häufige Nachfragen aus der Bür-
gerschaft. 
 
Eine stichtagsgenaue Berechnung zum 
jeweiligen 31.12. durch den Bürger (z.B. 

für die Steuererklärung des jeweiligen 
Jahres) war so nicht möglich.  
 
Auch für Hausverwaltungen, Eigentümer-
gemeinschaften und Vermieter gestalte-
ten sich die Abrechnungen für ihre Kun-
den / Betroffenen schwierig und führten 
bisher jedes Jahr zu häufigen Reklamatio-
nen von dieser Seite.  
 
Im Sinne der Bürgerfreundlichkeit hin-
sichtlich der besseren Übersicht und Ab-
rechenbarkeit hat der Stadtrat beschlos-
sen, dies wie folgt zu ändern: 
 
Es wird zum 1.1.2024 ein jährlicher Ab-
rechnungszeitraum vom 01.01. bis 31.12. 
eingeführt. Es wird eine 4. Abschlagszah-
lung zum 15.11. eingeführt. 
 
Die Zählerstände sind dann künftig im 

Dezember zu melden. Dies wird wie bis-
her vorher im Mitteilungsblatt UNSER 
HÖCHSTÄDT PLUS bekannt gemacht.  
Der Jahresbescheid wird dann Mitte Janu-
ar des Folgejahres verschickt.  
 
Die Abschlusszahlung wird zum 15.02. des 
Folgejahres fällig (zusammen mit dem 
ersten Abschlag des Folgejahres).   
Im Jahresbescheid werden wie bisher 
auch die 4 neuen Abschläge des Folgejah-
res mitgeteilt. 
 
Für die Abrechnung 2024 verlängert sich 
damit der Abrechnungszeitraum einmalig 
um rund 6 Wochen (16.11.2023 – 
31.12.2024), danach beginnt ab 
01.01.2025 der jährliche Turnus 01.01. bis 
31.12.. 
 
 

Wichtige Info! 

Karl-Mengele-Brücke/Bruckwörthweg 

Bitte beachten Sie, dass nach Abschluss 
der Bauarbeiten am Höchstädter Schip-
felring sowie der Donaubrücke in Dillin-
gen die Karl-Mengele-Brücke wegen 
wichtigen Renovierungsarbeiten und der 
Bruckwörthweg wegen Asphaltierungsar-
beiten an zwei Tagen gesperrt sein wer-
den. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Besichtigung barrierefreier Ausbau Bahnhof 
Stadtrat vom 23.10. 

Die Stadträtinnen und 
Stadträte besichtigten 
zusammen mit Abgeord-
netem Georg Winter 
und Bürgermeister Ger-
rit Maneth den barriere-
freien Ausbau an der 
Bahn, der seitens der 
Bahn bis Ende des Jahres 
abgeschlossen sein wird. 
 
Maneth berichtete, dass 
die Stadt Höchstädt der-
zeit die Planungen für 

den Durchstich der Weiterführung des 
barrierefreien Zugangs vorantreibt. 
 
In der anschließenden Stadtratssitzung 
stimmten die Stadträte den vorgestellten 
Planungen und Investitionen in die Zu-
kunft einstimmig zu. 
 
Im kommenden Jahr soll die Baumaßnah-
me für einen barrierefreien Zugang aus 
dem Nordwesten abgeschlossen und an 
den begleitendem Geh– und Radweg der 
neuen Staatsstraße angeschlossen wer-
den. 



 

  Nr. 14/2023 | www.hoechstaedt.de  7  

höchst@lebenswert | Leben und Wohnen  

Bürgermeister Gerrit Maneth begrüßte am 
Donnerstag, 26. Oktober rund 60 Personen im 
Spitalforum zur Veranstaltung „Erfolge in 
Höchstädt“. In seiner Anmoderation zeigte er 
sich sehr erfreut, dass heuer wieder zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger für ihre Erfolge im 
gesellschaftlichen, kulturellen, musikalischen 
oder sportlichen Leben geehrt werden. 
 
“Früher wurden jährlich immer nur sportliche 
Leistungen geehrt, mir ist es aber wichtig, 
gerade die Leistungen im gesellschaftlichen 
und kulturellen Bereich ebenfalls anzuerken-
nen“, so Bürgermeister Maneth.  
 
Mit dem Zitat:„ Die Welt tritt zur Seite, um 
jemanden vorbeizulassen, der weiß, wohin er 
geht,“ von David Starr Jorden stellte Bürger-
meister Gerrit Maneth heraus, dass die Geehr-
ten ein festes Ziel vor Augen haben, es verfol-
gen und auch erreichen.“ Die sechs Laudatio-
nen wurden von den Vertretern der Vereine 
und Organisationen sowie vom Bürgermeister 
Gerrit Maneth gehalten. 
 
Geehrt wurden an diesem Abend folgende 
Vereine: 
Historischer Verein für die überaus erfolgreiche 
Krippenausstellung im Jahr 2022 sowie die 
Brauchtums- und Archivpflege in Verbindung 
mit der Diemer-Minas-von-Savigny-Stiftung. 

1. Mannschaft der Abteilung Fußball des SSV 
Höchstädt für ihren souveränen Aufstieg in die 
Kreisliga. 

Katholische Pfarrgemeinde für die vielseitigen 
Programmpunkte und die große Teamleistung 
im Zuge des Kirchenjubiläums „500 Jahre Ma-
riä Himmelfahrt“. 

1. Damenmannschaft der Abteilung Tennis des 
SSV Höchstädt für ihren erfolgreichen Aufstieg 
in die Südliga 1 

 
Claudia Kohout als 
Leiterin und Ideen-
geberin im Rahmen 
des 20-jährigen 
Jubiläums des Kul-
turforums der Stadt 
Höchstädt. 
 
 

1. Mannschaft der Abteilung Stockschützen der 
SSV Höchstädt schaffte erstmals den Aufstieg 
in die Oberliga West 

Das Kernteam vom „Stadtfest mit Herz 2023“ 
für deren herausragende vereinsübergreifen-
de Zusammenarbeit. 

 
Nach den Lobreden durfte sich jeder Geehrte 
noch in das Goldene Buch der Stadt Höchstädt 
eintragen. 
 
Am Ende bedankte sich Bürgermeister Gerrit 
Maneth nochmals bei allen für den sportlichen 
und gesellschaftlichen Einsatz und betonte, 
wie stolz er darauf sei, solch engagierte und 
erfolgreiche Menschen in der Stadt und den 
Stadtteilen zu haben.  
 
Im Anschluss wurden die Leistungen mit ei-
nem kleinen Imbiss gefeiert und mit guten 
Gesprächen abgerundet. 

Veranstaltung „Erfolge in Höchstädt“ 
Ehrung von Spitzenleistungen von Bürgerinnen und Bürgern 
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Privates Pflege– und Seniorenheim Lipp Höchstädt 
Therapiepferde des Regens-Wagner-Hofes zu Besuch 

„Es steht ein Pferd im Saal“ 
Am 08.09.2023 erhielten die Bewohne-
rinnen und Bewohner des Privaten Pfle-
ge- und Seniorenheimes Lipp, sowie die 
Gäste der Tagespflege Lipp besonderen 
Besuch: Zwei Shetlandponys machten 
ihre Aufwartung in der Einrichtung.  
 
Die Aktivität wurde unter strenger Ge-
heimhaltung im Vorfeld durch die Soziale 
Betreuung der Einrichtung organisiert 
und als Überraschung geplant, was auch 
hervorragend gelang. Ein großes Raunen 

lief durch die Reihen im Saal, als die bei-
den Therapiepferde Trinchen und Lilly 
zusammen mit ihren menschlichen Be-
gleitern Therapieleiterin, Frau Kinzel, 
Therapeutin, Frau Dannemann und dem 
ehrenamtlichen Ben den Saal erreichten 
und sogleich in Kontakt mit den Anwe-
senden traten. Die Bewohner/-innen und 
Gäste durften die Ponys streicheln, bürs-
ten, kuscheln und auch herumführen. 
Wer sich im Raum umsah, konnte nur 
fröhliche, lächelnde und glückliche Ge-
sichter entdecken.  
 
Vielfach wurde aus der Vergangenheit 
erzählt, als z. B. auf den elterlichen An-
wesen noch Pferde gehalten wurden, mit 
Fuhrwerken gearbeitet wurde, die Land-
wirtschaft noch nicht technisiert gewe-
sen war oder die Winter noch voller 
Schnee und Eis waren. Nach eineinhalb 
Stunden voller positiver Emotionen und 
Freude verließen uns die beiden Shetys 
leider wieder und schon jetzt ist klar: es 
war nicht der letzte Besuch der Ponys im 
Hause Lipp! 
 
Vielen herzlichen Dank an unsere Besu-
cher!  
 
Autorin und Bild:  Julia Lipp 

Wirtschaftsschule 
Mittlere Reife in Donauwörth 

Mittlere Reife an der Privaten Wirt-
schaftsschule in Donauwörth 
Informationsabend am 4. Dezember 
2023 und am 16. Januar 2024  
 
Die private Wirtschaftsschule Donau-
wörth veranstaltet am Montag, 4. De-
zember 2023 und am Dienstag, 16. Janu-
ar 2024 einen Informationsabend zur 
Einschreibung für das Schuljahr 2024/25 
mit Schulhausbesichtigung ab 18:00 Uhr. 
  
Das Bildungsangebot richtet sich an 
Grund- und Mittelschüler, aber auch Re-
alschüler und Gymnasiasten und führt in 
sechs (5. bis 10. Klasse), drei (8. bis 10. 
Klasse) oder zwei Jahren (10. und 11. 
Klasse) zur staatlich anerkannten Mittle-
ren Reife mit kaufmännischem, hand-
lungsorientiertem Schwerpunkt. Bei den 
Eingangsklassen 5, 8 und 10 handelt es 
sich um neu gebildete Klassen, die einen 
echten Neuanfang ohne Nachlernen von 
Unterrichtsstoff ermöglichen. Auch ein 
Einstieg in die bestehenden Klassen 6 
und 7 ist nach einem Beratungsgespräch 
möglich.  
Interessierte können sich auch gerne 
direkt an die Private Wirtschaftsschule 
wenden oder weiterführende Informatio-
nen auf der Schulhomepage www.pws-
don.de einsehen.  
 
Autorin: G. Wiedemann 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 

„Kinderleicht und lecker“ und „Gesund und fit durch die Schwangerschaft“ 

Unsere überwiegend gebühren- und 
kostenfreien Kursangebote helfen 
Schwangeren, Mamas, Papas, Omas, 
Opas, Pflege- und Tageseltern sowie 
Fachkräften in Erziehungs- und Kinder-
pflegeberufen. In Vorträgen oder in Pra-
xis-Kursen mit Theorieanteil können alle 
Teilnehmenden Wissenswertes und 
Praktisches erfahren, ausprobieren und 
mit nach Hause nehmen. 
 

Weitere Informationen: 
 www.aelf-nw.bayern.de 
Anmeldung: 
www.weiterbildung.bayern.de 
 
Di., 14.11., 19:30-21:00 Uhr 
Bewegung bewegt alles! Bewegung, Sin-
neswahrnehmung und Spiel in den ers-
ten drei Lebensjahren (ONLINE) 
 
Do., 16.11., 19:00-20:30 Uhr 
Kinderernährung: geht das auch vegeta-
risch oder vegan? (ONLINE) 
 

Do., 23.11., 19:00-20:30 Uhr 
Das beste Essen für Kleinkinder – So 
geht’s (ONLINE) + Termin am 30.11.! 
 
Di., 28.11., 19:30-21:00 Uhr 
Gesund und mit Bewegung durch die 
Schwangerschaft (ONLINE) 
 
Mi., 29.11., 19:00-20:30 Uhr 
Babybrei trifft Fingerfood (ONLINE) 
 
Do., 30.11., 19:00-20:30 Uhr 
Entspannt am Familientisch – So geht’s 
(ONLINE) + Termin am 23.11.!  
 
Mi., 06.12., 19:00-20:30 Uhr 
Vom Brei zum Familientisch – den Über-
gang entspannt gestalten (ONLINE) 
 
Autorin: Ina Korndörfer 
 

 
 

Christkindlmarkt 

Wirtschaftsvereinigung teilt mit 

Der Christkindlmarkt auf unserem schö-
nen Marktplatz und drum herum findet 
heuer von Freitag, 8. bis Sonntag, 10. De-
zember statt. 
 
Die Wirtschaftsvereinigung Höchstädt ist 
schon voll in der Planung und freut sich 
auf viele Besucherinnen und Besucher, 
die wieder schöne Verkaufsstände und 
leckere Essensstände vorfinden werden. 
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(Bild: Manuel Knoll) 

(Bild: Fr. Waidmann 
Text: Fr. Wecker)  

Grund– und Mittelschule Höchstädt 
Neuwahlen der Elternbeiräte, Verbindungslehrkräfte und Schülersprecher 

Kurz nach Beginn des neuen Schuljahres 
fanden an der Grund- und Mittelschule 
Höchstädt die Klassenelternabende sowie 
die turnusgemäß anstehenden Elternbei-
ratswahlen statt. Rektor Helmut Herreiner 
dankte der bisherigen Elternbeirats-
Vorsitzenden Silke Streifeneder und ihrer 
Stellvertreterin Katharina Schmidt sowie 
allen Mitgliedern des Elternbeirats, die in 
den vergangenen beiden Schuljahren als 
Ansprechpartnerinnen sowohl von Seiten 
der Eltern als auch der Schule gefragt 
waren. Dasselbe galt auch für die Klassen-
elternsprecherinnen und -sprecher der 
insgesamt 29 Klassen der GS/MS 
Höchstädt.  
Im laufenden Schuljahr übersteigt die 
Gesamtschülerzahl der Grund- und 
Mittelschüler in Höchstädt zum ersten 
Mal nach vielen Jahren deutlich die 600er 
Marke. Die Klassenzahl erhöhte sich auf 
30 Klassen, was angesichts der nach wie 
vor laufenden Umbaumaßnahmen eine 
enorme logistische Herausforderung für 
die Schulleitung und auch die Lehrkräfte 
bedeutet.  
 
Erstmalig wird es mit Beginn dieses Schul-
jahres zwei getrennte Elternbeiräte für 
die Grundschule sowie für die Mittelschu-
le Höchstädt geben. Für die Grundschule 
wurde Kristina Reicherzer zur Ersten Vor-
sitzenden sowie Astrid Brinz als Stellver-

tretende Vorsitzende gewählt. Stefanie 
Paduano und Manuela Oberfrank amtie-
ren als Schriftführerinnen. Außerdem mit 
dabei sind Karin Biber, Michaela Meyer, 
Carmen Rettinger, Maria Schuster, Maria 
Waidmann, Jennifer Alexander, Daniela 
Herreiner sowie Julia Steinbinder.  
Im Bereich der Mittelschule setzt sich der 
Elternbeirat wie folgt zusammen: Erste 
Vorsitzende ist für die kommenden bei-
den Jahre Silke Streifeneder, als Stellver-
treterin und zugleich Schriftführerin wur-
de Katharina Schmidt gewählt.  Die weite-
ren Mitglieder des Elternbeirates sind 
Manuela Mengele, Anita Sailer, Manuela 
Sandtner, Alexandra Wild, Nicole Bachin-
ger und Sonja Bunk.  
 
Verbindungslehrkräfte und Schülerspre-
cher neu gewählt  
 
Immer mehr mit Leben erfüllt wird an der 
Grund- und Mittelschule die Idee, die 
Mitglieder der SMV 
(Schülermitverantwortung) und weitere 
interessierte Schülerinnen und Schüler 
zusammen mit dem Elternbeirat, der 
Schulleitung und der Schulsozialarbeiterin 
Yvonne Mühlfriedel auf dem Weg in eine 
„Lebens- und Wohlfühlschule“ einzubin-
den. Natürlich  gehört zur Schule Lernen 
und geistiges Arbeiten, aber alle Schüle-
rinnen und Schüler und alle am Schulle-

ben Beteiligten müssen auch auf sozialer 
Ebene miteinander klarkommen und nicht 
nur den Blick auf sich selbst, sondern 
auch auf ihre Mitmenschen und die Welt 
um sich herum haben. „Nicht Egoismus 
soll an unserer Schule seinen Platz haben, 
sondern das Miteinander“, sind sich Ver-
bindungslehrkraft Bernd Suske und Rektor 
Helmut Herreiner einig.  
 
Um dieses Anliegen wollen sich insbeson-
dere auch die neuen Schülersprecher 
kümmern, die bei der ersten, von der 
Schulsozialarbeiterin der Mittelschule, 
Yvonne Mühlfriedel, organisierten Ver-
sammlung der Schülermitverantwortung 
(SMV) dabei waren.  
Zur ersten Schülersprecherin gewählt 
wurde Lara Mengele (Klasse 10m), zur 
zweiten Schülersprecherin Dasara Ahmeti 
(Klasse 9m) und zum dritten Schülerspre-
cher Mouayad Faraj (Klasse 8a).   
Maßgeblich unterstützt werden die drei 
und die gesamte SMV von den erneut in 
ihr Amt gewählten, äußerst engagierten 
Verbindungslehrkräften Bernd Suske und 
Celeste Engelhard, aber auch von den 
Schulsozialarbeitern Yvonne Mühlfriedel 
und Steffen Raithel und von der Schullei-
tung.  
 
Autor: Helmut Herreiner, Rektor 

Müllsammelaktion der Berufsschule 
Schülerinnen und Schüler räumen auf 

Im Rahmen der Nachhaltigkeitswoche 
der Berufsschule Höchstädt vom 
16.10.2023 bis zum 20.10.2023 führten 
die Schülerinnen und Schüler der BIK-V-
Klassen (Berufsintegrationsvorklassen) 
eine Müllsammelaktion rund um das Spi-
talforum (vom Marktplatz bis zum Park) 
und im Bereich des Schulgeländes des 
staatlichen Berufsschulzentrums durch. 
An vier verschiedenen Wochentagen 
machte sich jeweils eine der vier Klassen 
auf den Weg und sammelte Müll und 
insbesondere Zigarettenkippen auf. Paral-
lel dazu befassten sich die Schülerinnen 
und Schüler im Unterricht mit der Müll-
trennung und dem Pfandsystem in 
Deutschland. 
 
Bürgermeister Gerrit Maneth bedankte 
sich in den jeweiligen Sprachen der Schü-
ler für diese tolle Aktion. 
 
Autorin: Astrid Grebien, Lehrerin 

Schülerinnen und Schüler der Klasse BIK-V3 und Bürgermeis-
ter Gerrit Maneth nach dem Müllsammeln rund ums Rat-
haus und im angrenzenden Park 
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Stadtbücherei Höchstädt 

Büchereileiterin Maria Hergöth empfiehlt und Vorlesestunden für Kinder 

„Wie meine 
Großmutter 
ihr ICH verlor“ 
von Dr. Sarah 
Straub   
Sarah Straub 
weiß, was es 
heißt, mit 
einem an De-
menz erkrank-
ten Angehöri-
gen zusam-
menzuleben. 
Mit 20 Jahren 
erlebte sie, 
wie ihre Groß-
mutter de-

ment wurde. Dies prägte sie so sehr, 
dass sie neben ihrer Musikbegeisterung 

auch Psychologie studierte, sich auf De-
menzerkrankungen spezialisierte und 
heute engagiert darüber aufklärt. Sie 
zeigt an vielen Beispielen, welche Aufga-
ben aber auch Hilfsmöglichkeiten mit 
dieser Diagnose verbunden sind und der 
Lebensalltag mit dieser Erkrankung wür-
devoll gestaltet werden kann. 
 
Vorlesestunden für Kinder 
Jeden Freitag gibt es um 16:30 Uhr eine 
Vorlesestunde für Kinder. Treffpunkt ist 
in den neuen Räumen der Stadtbücherei 
im Spitalforum. Die Eltern können natür-
lich gerne mithören oder in der Bücherei 
schmökern. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
die Zuhörer sollten ein Sitzkissen mitbrin-
gen.  

Die Stadtbücherei Höchstädt sucht auch 
weiterhin Vorleser, die  dieses Angebot 
unterstützen. Alle vorlesebegeisterten 
Mütter, Väter, Omas und Opas sind herz-
lich willkommen. Bitte sprechen Sie mit 
der Büchereileitung! 

Das Regionalmanagement des Landkrei-
ses Dillingen a.d.Donau lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger zur Vor-
tragsreihe der Digitallotsen ein. Hierzu 
findet im großen Seminarraum des 
Schlosses Höchstädt am 20. November 
um 17:00 Uhr ein Fachvortrag zum The-
ma „Internetgefahren für Erwachsene 
und Erziehungsberechtigte – Tipps und 
Tricks“ statt.  
Doch was sind überhaupt Digitallotsen? 
Digitallotsen sind ehrenamtlich engagier-
te Bürgerinnen und Bürger jeden Alters, 
welche sich für die digitale Thematik in-
teressieren und ihr erworbenes Wissen 
freiwillig an ihre Mitmenschen weiterge-
ben. Als Referentin konnte die Kriminal-
hauptmeisterin Sandra Gartner von der 
Kriminalpolizeiinspektion Dillingen 
a.d.Donau gewonnen werden. Frau 
Gartner wird über die vielen Gefahren 
des Internets für Erwachsene und Erzie-
hungsverantwortliche referieren und 
wichtige Tipps und Tricks geben. Im An-
schluss an den Vortrag haben die Teil-
nehmer die Möglichkeit, sich beim Steh-
imbiss miteinander zu vernetzen und 
untereinander auszutauschen. 
 
Interessierte werden gebeten, sich bis 
zum 12. November per Telefon unter 
09074/9587842 oder E-Mail an  
regionalmanage-
ment@landratsamt.dillingen.de zu der 
Veranstaltung mit anschließender Diskus-
sion anzumelden.  
 
Autor: Peter Hurler, Landratsamt Dillingen 

Digitallotsen Vortrag 

Internetgefahren Tipps und Tricks 

Außenstellenleiterin Höchstädt: 
Frau Marion Wölfle 
 
H3224 Wir backen Rieser Küchle 
Termin: Samstag, 11.11.2023 
09:00-13:00 Uhr 
 
H3212 Vorsorgevollmacht, Betreuungsver-
fügung und Patientenverfügung 
Termin: Dienstag, 14.11.2023 
19:00-20:30 Uhr 
 
H3225 Cocktail-Klassiker- wie in Harry´s 
Bar 
Termin: Samstag, 25.11.2023 
19:00-22:00 Uhr 
 
H3216 Weihnachtsdekoration – Winter-
blüten filzen 
Termin: Samstag, 25.11.2023 
14:00-17:00 Uhr 
 
 
 

H3200 MAWIBA – Tan-
zen mit schonendem 
Beckenbodentraining 
für Frauen jeden Alters, 
Schwangere, Mamas 
mit Baby 
Beginn: Montag, 
27.11.2023 
8 x von 17:15-18:15 
Uhr 
 
H3218 Adventskranz 
binden 
Termin: Don-

nerstag, 30.11.2023 
18:00-21:00 Uhr 
 
H3217 Weihnachtliche Kerzen mit Ölfar-
ben bemalen für Anfängerinnen 
Beginn: Mittwoch, 06.12.2023 
3 x von 19:30-21:00 Uhr 
 
Anmeldung: 
ONLINE unter www.vhs-dlg.de (Sie sind 
sofort im Kurs eingebucht!)  
TELEFONISCH unter 09071 54-108 oder 54-
109 
 
Weitere Infos zu Anmeldung, Ablauf, nähe-
re Kursbeschreibungen sowie die Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen der vhs Dillin-
gen und vieles mehr finden Sie unter 
www.vhs-dlg.de oder im aktuellen Kurs-
heft. 

VHS Höchstädt 
Anmeldung für nachstehende Kurse noch möglich 
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Großes Interesse! 
Über 40 Jugendliche bei der Jungbürger/innenversammlung in Höchstädt 

Am Freitag, 20.10. fand in Höchstädt die 
Jungbürger/innenkonferenz statt. Eingela-
den hatte der 1. Bürgermeister der Stadt 
Höchstädt mit dem Jugendreferenten Si-
mon Schaller und der Ansprechpartnerin 
der Stadtverwaltung, Sonja Gastl sowie 
Jenny Bunk und Niklas Mattern von der 
Jugendhilfe Seitz.  
 
Die Jugendlichen konnten sich zu vier gro-
ßen Themenbereiche äußern und alles 
ansprechen, was für sie wichtig war. Die 
vier Themenbereiche waren: Das neue 

Jugendzentrum, Mobili-
tät in Höchstädt, der 
öffentliche Raum und 
Hilfsangebote in 
Höchstädt.  
 
Die Jugendlichen brach-
ten viele wichtige und 
interessante Vorschläge 
und Anregungen buch-
stäblich auf den Tisch. 
So wünschten sich die 
jungen Höchstädterin-
nen und Höchstädter 
für ein neues Jugend-
haus z. B. eine neue 
Küchenausstattung, 
Spiel- und Sportmög-
lichkeiten, einen Lese-
raum und Räume für 
Veranstaltungen und 
Partys. Im öffentlichen 

Raum regten sie mehr Geschäfte unter-
schiedlicher Art, aber auch bessere öffentli-
che Toiletten oder Aufenthaltsorte, an. Als 
wichtige Hilfsangebote nannten sie kompe-
tente Unterstützung in Sachen Lebensall-
tag, Deutschunterricht, Berufsorientierung 
oder in persönlichen Lebenskrisen. Die 
Jugendlichen würden auch gerne mobiler 
werden und hätten gerne mehr Angebote 
des öffentlichen Nahverkehrs, aber auch 
die Möglichkeit, persönlich Fahrmöglichkei-
ten zu nutzen, z.B. E-Scooter, individueller 
nutzbare Rufbusse oder freie Fahrräder. 

 
Bereits im Jahr 2019 wurden in einer Kon-
ferenz viele Themen der Jugendlichen dis-
kutiert und dem Stadtrat vorgelegt. Auf 
diese Anregungen wurden damals neue 
Obstacles für den Skaterpark und Panora-
maliegen für den Stadtpark angeschafft.  
 
Die Jugendlichen waren so produktiv, dass 
sie sich die Pizza am Ende der Veranstal-
tung redlich verdient hatten. Auch Bürger-
meister Gerrit Maneth zeigte sich sehr 
erfreut über das große Interesse der über 
40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, aber 
auch über die Ergebnisse, die nun noch 
konkretisiert werden sollen. 
 
Wie geht es weiter?  
 
Ein erneutes Treffen findet am Montag, 
27.11.2023 um 18 Uhr im Sitzungssaal im 
Rathaus statt. Bei diesem Treffen sollen die 
gesammelten Themen priorisiert und für 
eine spätere Präsentation im Stadtrat 
aufbereitet werden. Hierzu werden wieder 
alle Jugendlichen ab 12 Jahre angespro-
chen und eingeladen. Da viele Rückmel-
dungen und Anfragen auch von älteren 
Jugendlichen kamen, sind zudem Über-18-
Jährige bis ca. 20 Jahre herzlich eingeladen. 
 
Bitte einfach anmelden unter  
jugendarbeit.hoechstaedt@jeh-seitz.de 

Höchstädter Adventskalender 
Stadt Höchstädt und Wirtschaftsvereinigung 

Der Höchstädter Adventskalender der Stadt 
Höchstädt und der Wirtschaftsvereinigung 
Höchstädt geht in die vierte Runde.  
Wir laden alle Einzelhändler:innen, Unter-
nehmer:innen, Gewerbetreibende oder 
Vereinsmitglieder aus Höchstädt und Umge-
bung herzlich dazu ein, unser Weihnachts-
rätsel auch dieses Jahr mit einer Frage oder 
einem Preis zu unterstützen.  
 
Der 1. Preis wird erneut eine Gemein-
schaftsaktion der Stadt Höchstädt mit der 
Wirtschaftsvereinigung sein: Ein Grillabend 
mit dem 1. Bürgermeister, das Fleisch im 
Wert von 100 € sponsert die Wirtschaftsver-
einigung.  
Es gibt dieses Jahr zwei Neuerungen: Die 
Verlosung findet nur noch zweimal in der 
Woche statt. Außerdem haben Sie die Mög-
lichkeit, die Aktion an den Freitagen vor 
Weihnachten mit einer Live-Verlosung vor 
Ort mit einem kleinen Event in Ihrem Ge-
schäft oder Unternehmen stattfinden zu 
lassen.  
Im Jahr 2023 lud der 1. Bürgermeister Gerrit 

Maneth die Kinder von St. Clara zu einem 
Grillnachmittag ein. Organisiert hatte diesen 
Nachmittag der Gewinner des 1. Preises, Kai 
Bewig.  
 
„Der Höchstädter Adventskalender ist eine 
tolle Aktion und ich freue mich sehr, dass 
ich dieses Jahr bei den Kindern von St. Clara 
grillen durfte. Das glückliche Lächeln der 
Kinder werde ich nicht vergessen! Unter-
stützen Sie uns bitte weiterhin, damit der 
Höchstädter Adventskalender auch in die-
sem Jahr unseren Gewinnerinnen und Ge-
winnern ein Lächeln ins Gesicht zaubert!“, 
so Bürgermeister Gerrit Maneth. 
 
Bitte melden Sie sich bis zum Mo., 
5.11.2023!  
Mehr Informationen lesen Sie bitte auf der 
Homepage der VG Höchstädt. Bei Fragen 
und Anmeldungen können Sie sich gerne an 
stadtmarketing@hoechstaedt.de oder an 
die Wirtschaftsvereinigung, Herrn Fabian 
Weiss, fabian.weiss@media-weiss.de, wen-
den.  
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(Bild: Manuel Knoll) 

Staatliche Berufsschule Höchstädt 
Neubau geht voran und Meisenknödelhalter 

So langsam werden die Ausmaße und 
Dimensionen des Neubaus sichtbar. Der 
Gesamtbau hat seine endgültige Höhe 
erreicht, an Länge fehlt noch was, da der 
2. Bauabschnitt mit Gewächshäusern 
und integrierten Fachräumen noch feh-
len. Momentan sind die Handwerker am 
Innenausbau tätig. Ende des Jahres wer-
den die ersten Gewerke der Außenanla-
gen starten. 
 
Am 26.10.2023 besuchten die Ausbilder 
aus dem Fachbereich Landwirtschaft im 
Rahmen des jährlich stattfindenden Aus-
bildertags den Neubau. Sie konnten erste 
Eindrücke von den Werkstätten und Klas-
senzimmern gewinnen. Wenn das Ge-
bäude fertig ist, werden dort ca. 900 
Auszubildende aus dem Fachbereich 
Agrarwirtschaft mit Landwirten, Baum-
schulen und Garten- und Landschaftsbau 
unterrichtet. 
 

Anfang November besucht der Förder-
verein der Schule die Baustelle. In einem 
anschließenden Gespräch mit Vertretern 
des Landratsamts wird über die Gestal-
tung und Vorgehensweise der Bepflan-
zung der Außenanlagen gesprochen. Für 
die angehenden Baumschüler sowie Gar-
ten- und Landschaftsbauer ist dies der 
Unterrichtsraum, da dort die Vielfalt der 
Pflanzenwelt sowie deren Vegetations-
perioden anschaulich betrachtet werden 
können.  
Bisher konnte der Bau ohne Unterbre-
chungen und nennenswerte Störungen 
vollzogen werden. Ein Dank gilt den Bau-
firmen sowie mit ihren Mitarbeitern. 
„Damit können die anvisierten Termine 
eingehalten werden“, so Schulleiter 
Gerhard Weiß.  
 
Autor und Bild: Gerhard Weiß 
 
Bürgermeister Gerrit Maneth bedankt sich 
bei Direktor Gerhard Weiß für den positi-
ven Bericht über den Neubau und dankt 
den Schülern der Integrationsklasse und 
deren Lehrer für diese tolle Aktion in unse-
rem Stadtpark. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Meisenknödelhalter für den Stadtpark 
Die Schüler der BIK-V3 fertigten an den 
Praxistagen in der Holzwerkstatt Meisen-
knödelhalter, die sie am 23.10.2023 ge-
meinsam mit Lehrkraft Mathias Spingler 
(in Vertretung von Walter Ritter) im 
Höchstädter Stadtpark aufhängten. Im 
Rahmen des wöchentlich stattfindenden 
Praxistages arbeitet die Klasse jeweils den 
halben Vormittag in der Holzwerkstatt 
und lernt parallel dazu in den restlichen 
Vormittagsstunden Berufssprache 
Deutsch, hier zum Fachbereich Holz. Die 
drei im Spitalforum untergebrachten Klas-
sen durchlaufen im Laufe eines Schuljah-
res mehrere Fachbereiche, zum Beispiel 
Backstube, Fahrradwerkstatt und eben 
auch - wie hier - die Holzwerkstatt. Das 
Ergebnis kann sich doch sehen lassen! 
 
Autorin und Bild: Astrid Grebien, L.a.AV 

Von links: Schüler der Klasse BIK-V3, Bürgermeister Gerrit 
Maneth, Lehrer Mathias Spingler 

VG Höchstädt 
Wechsel an der Spitze des Personalrats 

Im Rathaus der VG Höchstädt fand kürz-
lich ein Wechsel im Personalrat statt. 
Frau Gerda Trollmann, die seit 2011 mit 
großer Begeisterung und Elan das Amt 
der Personalratsvorsitzenden innehatte, 
ist zurückgetreten. Grund für ihren Rück-
tritt ist ihre neue Position als Personallei-
terin der VG Höchstädt, welche sie seit 
diesem Monat übernommen hat. 
 
Frau Trollmann traf die Entscheidung, 

freiwillig von ihrem Ehren-
amt als Personalratsvorsit-
zende zurückzutreten, um 
die Integrität beider Positi-
onen zu wahren und mög-
liche Interessenskonflikte 
zu vermeiden. 
 
Gerrit Maneth, der Ge-
meinschaftsvorsitzende 
der VG Höchstädt, be-
dankte sich bei Frau Troll-

mann für die hervorragende Zusammen-
arbeit in der Vergangenheit und betonte, 
dass stets gute Lösungen gefunden wur-
den. Während ihrer Amtszeit als Perso-
nalratsvorsitzende leistete Frau Troll-
mann einen wertvollen Beitrag. 
 
Als Nachfolger von Frau Gerda Trollmann 
wurde Herr Andreas Kufeldt ernannt, der 
bereits seit 2018 Mitglied des Personal-
rats ist. Herr Kufeldt übernimmt nun die 

Verantwortung als neuer Personalrats-
vorsitzender und wird sich mit großem 
Engagement für die Belange der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter einsetzen. 
Des Weiteren rückt Frau Simone Weber 
für Frau Trollmann nach und kom-
plettiert somit den Personalrat, sodass 
die Interessen der Beschäftigten weiter-
hin bestmöglich vertreten werden.   
 
Andreas Kufeldt wünscht Frau Trollmann 
alles Gute für ihre neue Position als Per-
sonalleiterin und bedauert ihr Ausschei-
den aus dem Personalrat. Er ist zuver-
sichtlich, dass sie auch in ihrer neuen 
Rolle erfolgreich sein wird und freut sich 
auf eine weiterhin gute Zusammenar-
beit. Der Personalrat der VG Höchstädt 
ist somit für neue Herausforderungen 
bestens aufgestellt, um die Anliegen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 
vertreten und für optimale Arbeitsbedin-
gungen einzutreten. 
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Adolph Kolping Kindergarten 
Aktivitäten 

Erntedank 
 
Danke Gott für deine Gaben! 
Die Kinder der Mäusegruppe des Adolph 
Kolping Kindergartens haben zusammen 
mit ein paar Bewohnern des AWO-
Seniorenheimes einen Ausflug zur Stadt-
pfarrkirche gemacht, um den Erntedan-
kaltar anzuschauen. Hier wurde das schö-
ne Bild aus Körnern der Kirche, sowie das 
vielseitige Obst und Gemüse bestaunt. 
Die Kinder haben dann ihr Erntedanklied 
„Erntedankfest, Gott sei Dank“ vorgesun-
gen und gemeinsam wurde ein „Vater 
unser“ gebetet, um Gott für Nahrung, 
Tiere, Bauern und Ernte zu danken. Die 
Verbindung zwischen Jung und Alt, sowie 
die Vermittlung der christlichen Feiertage 
und Werte konnte somit stattfinden. Ein 
schöner Ausflug für alle! 

 
St. Martin Adolph Kolping 
 
Der St. Martinsumzug findet am Donners-
tag, 09.11.2023 statt. Die Kinder von der 
Kindertagesstätte laufen mit dem pädago-
gischen Personal um 16:45 Uhr von der 
Kita los. Das Martinsspiel mit Andacht 
findet um ca. 17:00 Uhr vor den Fenstern 
des AWO Seniorenheimes statt. Anschlie-
ßend gibt es eine Bewirtung vom Eltern-
beirat vor der Kindertagesstätte Adolph 
Kolping.  
 
Wir freuen uns auf ein schönes Fest! 
 
Autorin und Bild: Tanja Weißenburger 

Kita Don Bosco 
Besichtigung der neuen Schneckengruppe 

Zu Beginn des neuen Kindergartenjahres 
im September wurden neben dem Erwei-
terungsbau nun nochmals 25 neue Plätze 
für Kinder ab 3 Jahren geschaffen. 
 
Bürgermeister Gerrit Maneth bedankt 
sich recht herzlich bei dem Einrichtungs-
träger der Kath. Kirchenstiftung und den 

beteiligten 
Firmen für die 
zeitnahe Reali-
sierung. Er 
schätzt die 
durchweg tolle 
Zusammenar-
beit mit der 
Leiterin der 
Kindertages-
stätte, Frau 
Bianca Kalte-
negger und 
ihrem Perso-
nal.  
 
Beim Besuch 
der Schnecken-
gruppe gab es 
ein positives 
Feedback der 

Gruppenleiterin, 
dass sich alle hier gut eingelebt haben 
und sich wohlfühlen. Für die tatkräftige 
Unterstützung bedankt sich Bürgermeis-
ter Gerrit Maneth auch bei Stadtbau-
meister Thomas Wanner und seinem 
Team vom Bauhof. 
 
Autorin und Bild: Bianca Kaltenegger 

Von links: Bürgermeister Gerrit Maneth, Kitaleitung Bianca Kaltenegger, Stadtbaumeister  
Thomas Wanner 

Herzogin-Anna-Straße 

Unterschriftenlisten liegen aus 

Der Seniorenbeirat um die Vorsitzende, 
Frau Isabella Schwägerl, legte die vergan-
genen Tage Unterschriftenlisten in ver-
schiedenen Geschäften, Apotheken und 
Praxen aus.  
 
Nachdem der der erste offizielle Antrag 
an das Staatliche Bauamt für eine sichere 
Querungsmöglichkeit in der Herzogin-
Anna-Straße seitens des Landratsamtes 
abgelehnt wurde, wurde vom Senioren-
beirat eine Unterschriftenaktion ins Le-
ben gerufen.  
 
Bürgermeister Gerrit Maneth unterstützt 
diese Aktion ausdrücklich, da die Ver-
kehrslage in der Herzogin-Anna-Straße 
mittlerweile unerträglich geworden ist. 
Die Straße kann wegen des Verkehrs nur 
sehr erschwert überquert werden und 
vor allem ältere Menschen und Kinder 
leiden sehr darunter. 
 
Gerrit Maneth und Isabella Schwägerl 
bitten die Bürgerinnen und Bürger, sich 
in die Listen einzutragen, damit er die 
Listen dann dem Staatlichen Bauamt 
Krumbach vorlegen und nochmals auf die 
Gefahr hinweisen kann. 

Wann sind Sie den Herzogin-Anna-
Rundweg das letzte Mal gegangen? Die 
bunte Herbstfärbung der Blätter lädt 
geradezu ein, sich auf den Weg zu ma-
chen. 
 
Bild: Christina und Bernd Spring 
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Kulturforum der Stadt Höchstädt 
Wir lieben Kunst und Kultur! 

Das Kulturforum der Stadt Höchstädt 
veranstaltet zu dessen 20jährigem Jubilä-
um noch zwei hochkarätige Konzerte. 
 
Lassen Sie sich diese Events nicht entge-
hen! 
 
Adventskonzert mit den Doo Woppers 

Am Sonntag, 3. Dezember 2023 um 
15:30 Uhr findet im Rittersaal von 
Schloss Höchstädt, Herzogin-Anna-Str. 52 
ein Adventskonzert mit der A-capella-
Band Doo Woppers statt. 
 
Die 7 Musiker aus dem Landkreis Dillin-
gen begeistern das Publikum mit einem 
abwechslungsreichen Programm, das aus 
bekannten Oldies, Klassikern und Gos-
pels besteht. Geprägt wird die Band 
durch die stimmgewaltigen Sängerinnen 
und Sänger, die mal laut mal leise jedem 
Lied einen eigenen Charakter verleihen 
und so aus bekannten Stücken eigens 
arrangierte Songs zaubern. Lassen Sie 
sich mitnehmen auf eine musikalische 
Reise mit Songs wie Winter Wonderland, 
Oh Tannenbaum oder Gospels wie Oh 
happy day oder I will follow him und ge-

nießen Sie den Konzertabend im prächti-
gen Ambiente des Rittersaales.  
 
Eintrittskarten zum Preis von 15 € kön-
nen beim Kulturforum der Stadt 
Höchstädt unter kulturfo-
rum@hoechstaedt.de reserviert werden. 
Restkarten an der Abendkasse. 
 
Eine Weihnachtsgeschichte nach 
Charles Dickens mit der  
Gruppe DiversCity 

Dem Kulturforum der Stadt Höchstädt ist 
es gelungen, die Gruppe DiversCity zu 
engagieren. 
 
Mit „Eine Weihnachtsgeschichte“, eine 
der bekanntesten Erzählungen von 
Charles Dickens werden die Künstler um 
Jürgen Lechner am Freitag, 8. Dezember 
um 19:30 Uhr im Schlosskeller von 
Schloss Höchstädt, Herzogin-Anna-Str. 52 
auftreten. 
 

Diese Weihnachtsgeschichte ist auch 
bekannt unter „A Christmas Carol in Pro-
se“ – „Being a Ghost-Story of Christ-
mas“ (wörtlich „Ein Weihnachtslied in 
Prosa“ oder „Eine Geistergeschichte zu 
Weihnachten“. Diese wurde am 19. De-
zember 1843 erstmals veröffentlicht. 
 
Die Erzählung handelt vom älteren, geizi-
gen und gefühlskalten Geldverleiher 
Ebenezer Scrooge. Er bekommt in der 
Nacht vor Heiligabend zunächst Besuch 
von seinem verstorbenen Teilhaber Ja-
cob Marley, welcher ebenso geizig war 
wie Scrooge selbst es ist. Danach besu-
chen ihn drei weitere Geister, die ihm 
dazu verhelfen sollen, sein Leben zu än-
dern. Das Buch enthält stark sozialkriti-
sche Töne, mit denen Dickens die Miss-
stände im England des 19. Jahrhunderts 
anprangern wollte. 
 
Jürgen Lechner übersetzte diese Weih-
nachtsgeschichte ins Bayrische. Bei den 
Dialogen während der Erzählung gibt er 
jeder Person eine eigene Stimme. 
 
Lorraine Böttcher, Johannes Lechner 
(Gesang) und Cem Dükkanci (Gitarre) 
umrahmen mit gefühlvoller, stimmiger 
Musik diese Lesung. 
 
Lassen Sie sich diesen Leckerbissen in 
der vorweihnachtlichen Zeit nicht entge-
hen! 
 
Eintrittskarten zum Preis von 12 € unter  
kulturforum@hoechstaedt.de und an der 
Abendkasse. 

Raiffeisen-Pokalschießen 
Schützen Falke Schwennenbach e.V. 

Am 14. und 15. Oktober 2023 fand im Ver-
einsheim der Schützen Falke Schwennen-
bach e.V. das Raiffeisen-Pokalschießen 

statt.  
Die Schwennen-
bacher Schüt-
zenkameraden 
waren zwar 
zahlenmäßig 
mit 19 Schützen 
den Vereinen 
„Eichenlaub“ 
Deisenhofen (16 
Schützen), 1820 
e.V. Höchstädt 
(14 Schützen) 

und Eintracht Lut-
zingen (13 Schüt-

zen) überlegen, mussten aber den ersten 
Platz an „Eichenlaub“ Deisenhofen abge-
ben. Die beiden Vereine lieferten sich ein 

echtes Kopf-an-Kopf-Rennen mit 3084,3 
und 3075,0 Punkten. Den dritten Platz 
belegte 1820 e.V. Höchstädt mit 2732,8 
Punkten und den vierten Platz Eintracht 
Lutzingen mit 2717,3 Punkten. Die besten 
Schützen waren Diana Hergöth (399,2), 
Ludwig Rieder (394,7), Erhard Hurler 
(392,7) und Hartmut Scholz (377,7). 
 
Wir bedanken uns für die freundliche Un-
terstützung durch die Raiffeisenbank, ver-
treten durch Benedikt Veh, bei allen Hel-
fern, die für Speis und Trank gesorgt ha-
ben und den teilnehmenden Schützen. 
 
Autorin und Bild: Linda Hagenau 

Von links: Ludwig Rieder, HartmutScholz, Benedikt Veh Raiffeisenbank, Tobias Schön, Tobias Riedin-

ger, Stephan Balletshofer, Lucia Gumpp, Erhard Hurler, Diana Hergöth  
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Der gebürtige Höchstädter Gerhard Po-
lifka und sein Kollege Jakob Steiner kom-
men mit dem Kammerchor spec|trum zu 
einem Konzert nach Höchstädt in die 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt. 
 
Der Titel des Konzertes: Oracula 
 
Programm: 
Orlando di Lasso - Prophetie Sibyllarum 
Francis Poulenc - Un soir de neige 
Annabel Blaschke - Zeitflüsse 
 

Das Konzert mit dem Kammerchor 
spec|trum findet am Freitag, 24.11.2023 
um 19:30 in der Stadtpfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt in Höchstädt statt. 
 
Weitere Infos auf: www.spec-trum.de 
 
Wäre es nicht verlockend, einen Blick in 
die Zukunft werfen zu können? Seit jeher 
versuchen die Menschen auf ver-
schiedenste Weisen, sich die Zukunft 
zugänglich zu machen. Am berühmtesten 
ist wohl das Orakel von Delphi, welches 
in der Antike schon zu einiger Verwirrung 

geführt hat. Neben der griechischen An-
tike gibt es auch in der katholischen Kir-
che derartige Orakel. Die heidnischen 
Sibyllen, die auf ihren Wanderungen von 
Stadt zu Stadt vielerorts weissagten, 
machte sich die katholische Kirche kur-
zerhand zu eigen. Inhaltlich sagen die 
Sibyllen in kryptischer Weise die Ankunft 
von Jesus Christus voraus. Rätsel, Vorah-
nungen und Visionen der Propheten und 
Seherinnen hören wir in der Tonsprache 
dreier Komponist:innen auf ebenso un-
terschiedliche wie faszinierende Weise.  
In unserem neuen Programm „Oracula“ 
wird der Zyklus Prophetiae Sibyllarum 
von Orlando di Lasso und der Zyklus Un 
soir de neige von Francis Poulenc sowie 
die Auftragskomposition Zeitflüsse der 
talentierten Nachwuchskomponistin An-
nabel Blaschke zu hören sein. Die Gren-
zen des Realen verschwimmen mit dem 
Fluss der Zeit. 
 
Tauchen Sie mit uns ein, in ein Konzert 
voller Prophezeiung, Symbolen, Kälte, 
Eis, Schnee, Faszination, Verheißung und 
schließlich: Erlösung. So viel sei verraten: 
Es wird kein normales Konzert und Sie 
werden den Chor nicht nur an einem 
Orte hören... 
 
Autor und Bild: Gerhard Polifka 

Kammerchor spec|trum  
Gerhard Polifka gastiert mit seinem Chor in Höchstädt 

Volksmusikkonzert zugunsten der Kartei der Not 
10 Jahre Benefizkonzert im Schloss Höchstädt 

Nach der hervorragenden Resonanz der 
bisherigen Konzerte setzt Lauingens Alt-
bürgermeister Prof. Dr. Georg Barfuß im 
Höchstädter Schloss wieder das beliebte 

Volksmusikkonzert zugunsten der Kartei 
der Not mit heimischen Musik- und Ge-
sangsgruppen fort. 
 

Neben dem dreistündigen Kulturgenuss 
dient es dem guten Zweck, denn aus 
dem Erlös und den Spenden wird das 
Leserhilfswerk der Zeitung „Kartei der 
Not“ unterstützt. 
 
Es wirken mit: die Häckl-Buam – steirisch 
bayrisch-schwäbisch, der Männerchor 
Bissingen, das Bundeswehr Heeresmu-
sikquartett Ulm, der Solist und Humorist 
Walter Manz, Lauingen, der Siebenbür-
ger Männerchor Heidenheim, die Edel-
weiß-Sänger/innen aus Syrgenstein. 
 
Kommen Sie am Samstag, 11. November 
2023 von 16:00 bis 19:00 Uhr in den 
Rittersaal des Höchstädter Schlosses. 
Eintrittskarten an der Abendkasse:  Der 
Einzelpreis kostet 8,-- €, für Paare 15,-- €,  
Kinder und Jugendliche sind frei. 
 
Über Ihren Besuch würden sich die Musi-
kerinnen und Musiker und auch der Ver-
anstalter sehr freuen. 
 
Autor: Heribert Zengerle 
Bild: Quartett Heeresmusikkorps Ulm 

http://www.spec-trum.de


 

16  Nr. 14/2023 | www.hoechstaedt.de  

höchst@vielseitig | Kultur, Vereine und Natur  

Musikverein Donauklang 
Von Ouvertüre bis Rock Medley! 

Jahreskonzert im November 
Das Programm zum Jahreskonzert des 
MV Donauklang verspricht einen ab-
wechslungsreichen Konzertabend. 
 
Am Samstag, 25.11.2023 um 19:30 Uhr 
lädt der Musikverein Donauklang 
Höchstädt-Blindheim alle Musikbegeis-
terten recht herzlich ein, bei anspruchs-
voller sinfonischer und traditioneller 
Blasmusik einen stimmungsvollen Kon-
zertabend in der Nordschwabenhalle in 
Höchstädt zu genießen. 
 
Die Besucher erwartet an diesem Abend 
ein abwechslungsreiches Programm, das 
unter anderem mit klassischen Werken 
wie „Orpheus aus der Unterwelt“ und 
moderner Pop- und Filmmusik aufwarten 
wird. Aber auch Freunde der traditionel-
len Blasmusik werden bei klangvollen 
Polkas und Märschen voll auf ihre Kosten 
kommen. 
 
Besonders freuen dürfen sich die Besu-
cher auch auf das Jugendorchester des 
Musikvereins, das im ersten Teil des 
Abends mit jugendlichen Konzertstücken 
den Gästen ihr Können unter Beweis 
stellen wird. 
 

Wer sich vor dem Konzert bereits auf 
diesen unterhaltsamen Blasmusikabend 
einstimmen möchte, ist herzlich eingela-
den ab 18:30 Uhr die Weizen- und Sekt-
bar im Foyer der Nordschwabenhalle zu 
besuchen. Hier können die Besucher 
bereits im Vorfeld mit den Musikern bei 
einem kühlen Getränk anstoßen und sich 
in gemütlicher Atmosphäre auf einen 
kurzweiligen Konzertabend einstellen. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bes-
tens gesorgt. Der Donauklang freut sich 
auf Ihr Kommen. 
 
Hoch die Bläser! Mnozil Brass gastiert im 
März 2024 in Höchstädt 

Der Musikverein Donauklang konnte zu 
seinem 60-jährigen Bestehen im nächs-
ten Jahr wieder die Kultformation 

„Mnozil Brass“ aus Wien gewinnen. Am 
16.03.2024 kommen die sieben Ausnah-
memusiker, die im nächsten Jahr eben-
falls ein Jubiläum feiern, 30 Jahre Mnozil 
Brass, in die Nordschwabenhalle. 
Mit ihrer Jubiläumsshow „Jubelei“ wer-
den sie, wie schon vor 10 Jahren, das 
Höchstädter Publikum mit ihrem mitrei-
ßenden Programm begeistern. Mnozil 
Brass bedeutet nicht nur Blechmusik auf 
allerhöchstem Niveau, sondern auch 
Musiktheater vom Feinsten. Die Donau-
Zeitung schrieb nach dem Konzert 2014: 
„Die Musiker von Mnozil Brass schaffen 
mit ihrem virtuosen Spiel unnachahmli-
cher Komik Bühnenmomente, die in ihrer 
Genialität an Monty Python erinnern.“ 
Seitdem wurden die Charakterköpfe der 
„anderen Blasmusik“ zwar reifer, aber 
nicht ernster. In all den Jahren haben 
sich unendlich viele Ideen angesammelt. 
 
Im November startet der Kartenverkauf 
Karten können ab November über den 
Online-Ticketshop des Musikvereins be-
zogen werden. Außerdem bietet der 
Verein für Interessenten, die ihre Karte 
lieber vor Ort beziehen möchten, lokale 
Vorverkaufstermine an. Die erste Gele-
genheit bietet sich hierfür am Jahreskon-
zert des Musikvereins, welches am 
25.11.2023 ab 19:30 Uhr in der 
Höchstädter Nordschwabenhalle stattfin-
det. Hier können Interessierte ab 18 Uhr 
Tickets erwerben. 
Alle weiteren und aktuellen Informatio-
nen zum Mnozil Brass Konzert finden Sie 
unter www.donauklang.de 
 
Der Musikverein Donauklang freut sich 
schon jetzt auf ein außergewöhnliches 
Blasmusikevent im nächsten Jahr. Lassen 
Sie sich dieses nicht entgehen und seien 
Sie dabei! 
 
Autorin und Bilder: Julia Hitzler 

Obst– und Gartenbauverein  
Schwennenbach—Oberglauheim e.V. Jahresversammlung 

Der Obst– und Gartenbauverein Schwen-
nenbach—Oberglauheim e.V. lädt alle 
Mitglieder und Freunde zur diesjährigen 
Jahresversammlung am 18. November 
2023 um 19:30 Uhr ins Vereinsheim der 
Schützen Schwennenbach ganz herzlich 
ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 

3. Kassenbericht 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wünsche und Anträge 
6. Feier mit Blumentombola 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Autorin: Sabine Weinmann 

Vereinstreffen 

Herzliche Einladung 

Das alljährliche Vereinstreffen findet 
heuer am Mittwoch, 15. November um 
19 Uhr im Spitalforum in Höchstädt statt. 
 
Bürgermeister Gerit Maneth und Ver-
einsreferent im Stadtrat, Günter Ballis, 
freuen sich auf viele Vereinsvertreter. 
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SSV, Abteilung Tischtennis 
Bayer. Tischtennismeisterschaften und Schwäbische Meisterin 

Die 39. Bay. Tischtennis Meisterschaften 
der Werkstätten der Lebenshilfe mit 
über 60 Teams aus ganz Bayern war wie-
der ein voller Erfolg für die Teilnehmer 
und für die SSV Höchstädt.  
 
Die Damen der Donau-Ries-Lebenshilfe-
Werkstätten und die Herren des Erthal 
Sozialwerks Würzburg, die in der Bayern-
liga spielen, wurden Bay. Meister 2023. 
Unsere Dillinger Damen erreichten den 
2. und 3. Platz in der Landesliga. Den 
sportlichen Ablauf organisierten bestens 
Christian Endres von der Lebenshilfe 
Dillingen, Nordschwäbische Werkstätten 
und SSV Abtl. Jürgen Karg mit seinem 
Team, die auch Spieler und Gäste kulina-
risch verwöhnten. Bürgermeister Gerrit 
Maneth, Frau Marie Luise Hartmann, 
Stellvertr. der Werkstätten Dlg/Wert. 
und der Bay. Vertreter Herr Michael Hau-
ke überreichten Pokale und allen Teil-
nehmern Medaillen und Urkunden. 
 
Sport und Bewegung bringt Menschen 
zusammen, das praktiziert die Abt. Tisch-

tennis  schon über 25 Jahre im Training 
mit den Teilnehmern der Lebenshilfe 
Dillingen und Wertingen. 
 
Sophie Schmidt, schwäbische TTMeisterin 
im Doppel und Vizemeisterin im Einzel 
Die Abt. Tischtennis Höchstädt war Aus-
richter der Schwäbischen Einzelmeister-
schaften der über 90 qualifizierten Ju-
gendlichen in den  Altersklassen 
13/15/19 Jahre.   
Das war der Tag der 14-jährigen Sophie 
Schmidt von der SSV Höchstädt, die mit 
einer konstanten, großartigen Spielleis-
tung und Einstellung ihre Gegnerinnen in 
der Altersklasse 15 überraschte.  
Der erste Platz im Doppel mit ihrer Part-
nerin Felicitas Späth vom TV Dillingen 
sowie der 2. Platz im Einzel hat Sophie 
sich durch intensives Training erkämpft. 
Die zwei Erstplatzierten qualifizierten 
sich für die Bay-Einzelmeisterschaft am 
12.11.23 in Esting. Die Abteilung wünscht 
Sophie viel Erfolg. 
 
Autorin: Rita Maneth 
Bilder: privat 

Kneipp-Verein Höchstädt 

Neuwahlen 

Es ergeht eine 
herzliche Einla-
dung zu Neu-
wahlen beim 
Kneipp-Verein 
Höchstädt am 

Mittwoch, 15.11.2023 um 18:30 Uhr im 
Restaurant „Poseidon“ am Marktplatz. 
 
Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihr 
Interesse.  
 
1. Vorsitzender Heribert Rossmeisl 
 
Autorin: Rita Maneth 

 

Seniorenbeirat 

Ü-60-Treffen 

Mitgliederversammlung 

Initiative Bürger für B16 im Norden e.V. 

Die "Initiative Bürger für B 16 im Norden" 
e.V. lädt zur Mitgliederversammlung 
2023 ein. 
 
Diese findet am Freitag, 24. November 
um 19:00 Uhr in der Pizzeria La Vita 
(Nebenzimmer) am Marktplatz in 
Höchstädt statt. 
 
Autorin: Isabella Schwägerl 

 

Aufgrund 
des Feier-
tages Al-
lerheiligen 
findet 
unser Ü-

60 Treffen am Mittwoch, 8. November 
um 18:00 Uhr in der Pizzeria La Vita am 
Marktplatz statt.  
 
Alle, die sich ungezwungen unterhalten 
möchten, sind willkommen. 
 
Autorin: Isabella Schwägerl 
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Kolpingfamilie 

Bühnenabbau und Andacht 

Bühnenabbau am 20. November 
An diesem Montag gilt es, beim Abbau 
von Kulissen, Bühnenboden, Technik, 
Bewirtungsareal etc. noch einmal fleißig 
Hand anzulegen und mühsam all das, 
was auf und hinter der Bühne in vielen 
Wochen zuvor aufgebaut wurde, wieder 
abzubauen und zu verräumen. 
 
Dafür sind wie jedes Mal viele Helferin-
nen und Helfer nötig. Wir treffen uns ab 
8:00 Uhr zum Bühnenabbau und bedan-
ken uns an dieser Stelle auch einmal bei 
allen, 
die in den vergangenen Jahren fleißig mit 
dabei waren. 
 
Andacht am 15. November 
Auch in diesem Jahr wollen wir uns im 
November zu einer kurzen Andacht der 
Meditation und Besinnung treffen. Be-
ginn ist um 18:00 Uhr in der Stadtpfarr-
kirche „Mariä Himmelfahrt“. 
Vielleicht ergibt sich danach noch ein 
gemütliches Beisammensein in einem 
ortsansässigen Lokal. 
 
Autor: Karlheinz Hitzler 

Vortrag 

500 Jahre Stadtpfarrkirche 

Der Kirchenhistoriker Dr. Walter Anspa-
cher spricht am Sonntag, 26. November 
um 14:30 Uhr im Pfarrheim St. Joseph in 
Höchstädt zum Thema „500 Jahre Stadt-
pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in 
Höchstädt“. 
 
Er beleuchtet Bau und Geschichte unse-
res Gotteshauses. 
 
Autorin: Hildegard Wanner, Kirchenpflegerin 
Bild: Dr. Walter Anspacher 

SSV, Abteilung Ski & Rad 
Wir wechseln von draußen nach drinnen! 

SKIGYM – Bewegung für Wintersportler 
 
Im Oktober  startete unser Wintersport-
programm in die Saison 2023/24. Auch 
dieses Jahr bieten wir euch jeden Mitt-
woch ab 18:30 Uhr ein Rund-um-Paket 
für den ganzen Körper an. 
Gestartet wird mit Indoor-Cycling ICG um 
18:30 Uhr im Fitnessraum. Unsere Coa-
ches haben für euch spannende Trai-
ningsprogramme und die passende Mu-
sik parat. Trainiert wird in Kleingruppen. 
Die Trainingsdauer beträgt 45 bis 60 Min. 
Es kann beliebig entschieden werden, ob 
der Zeitraum für Spinning oder ein eigen-
ständiges Fitnesstraining genutzt wird. 
Anschließend findet ein Ganzkörpertrai-
ning beim Fit&Fun in der Kim-Sporthalle 
statt. Gestartet wird um 19:30 Uhr. 
Macht euch gespannt auf eine schweiß-
treibende, aber spaßige Trainingsstunde 
für Jung und Alt. Wir fokussieren uns auf 
Übungen für eine ganzheitliche Fitness 
sowie Beweglichkeit. Unser Trainingspro-
gramm wurde durch unsere ausgebilde-
ten Instruktoren für jedes Alter und für 
jede Könnenstufe erstellt. Kommt vorbei 

und genießt ein paar spannende und 
schweißtreibende Stunden unter Freun-
den. 
  
INDOOR-CYCLING im Fitnesszentrum 
 
Immer montags bieten wir wieder In-
doorcycling – Training an. Indoorcycling 
bedeutet bei uns, dass du dich mit quali-
fizierten Instruktoren bei lockerer Atmo-
sphäre richtig auspowern kannst. Gute 
Laune und Spaß, mitreißende Musik in 
einer netten Gruppe sind immer ein we-
sentlicher Bestandteil des Trainings und 
sorgen häufig für den entscheidenden 
Motivationsschub. Los gehts ab 18:30 
Uhr. Bitte Parkplatz Deisenhoferstraße 
23 über der Bahn und den Durchgang 
durch die Röhre benutzen. Danach noch 
in die Sauna? Bei uns geht das. Wie man 
eben Lust hat, ganz unkompliziert. 
 
Zum Schnuppern aller Trainings sind na-
türlich auch Nichtmitglieder herzlich will-
kommen. Weitere Info: www.ski-und-
rad.de 
 
Autor: Wilfried Prange 

Pfarrei, Tafel, Hist. Verein 
Jubiläumsspende und Kirchweihtanz 

Jubiläumsspende 
 
Auch in Zeiten des Feierns und der Freude 
nicht nur auf sich, sondern auch auf ande-
re schauen und etwas Gutes tun. Das war 
die Intention der Jubiläumsspende, die 
am 7. Oktober der Dillinger Tafel - Außen-
stelle Höchstädt übergeben werden konn-
te. Zahlreiche Boxen und Taschen wurden 
in den vergangenen Wochen gefüllt und 
an den Stufen des Altarraums bzw. der 
Kinderkirche zu Erntedank abgegeben. 
Wir und die Dillinger Tafel sagen ein herz-
liches "Vergelt's Gott" für die großzügigen 
Gaben! 
 
Autorin: Sibylle Göhring 
Bild: Thomas Schmitt 
 
Kirchweihtanz zum Jubiläum 

 
Eine alte Tradition lebte in Höchstädt zum 
500-jährigen Kirchenjubiläum wieder auf: 
der Kirchweihtanz. Der Historische Verein 
und der Pfarrgemeinderat Höchstädt lu-
den dazu ins Pfarrheim ein. Nach dem 
traditionellen Entenessen bzw. Mess-
würstlessen waren die Besucher eingela-
den, verschiedene Tänze mit den Tänze-
rinnen und Tänzern der Tanzgruppe des 
Historischen Vereines auszuprobieren und 
heitere schwäbische Gedichte und Wei-
sen entlockten den Besuchern so man-
ches Lachen. Musikalische Unterstützung 
kam von der Musikkapelle Osterbuch. 
Neben dem Tanz sorgten auch Singrun-
den für eine gute Stimmung im Pfarrsaal. 
 
Vergelt’s Gott allen, die zu diesem tollen 
Abend beitrugen. 
 
Autorin und Bild: Sibylle Göhring 

Von links:  Stadtpfarrer Daniel Ertl, Edith Oblinger, Hannes 
Ziegler, Heribert Rossmeisl, 2. Bürgermeister Stephan Karg, 
Luise Ziegler 
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Pfarrbüro: Annemarie Müller, Christine Schrell, Andrea Ehnle  
Telefon 09074 1011 
Telefax  09074 9220055 
pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de 
www.pg-hoechstaedt.de  
 
Ertl Daniel, Stadtpfarrer 
Telefon 09074 9220054 
Donatus Uzoagwa, Pfarrer 
Telefon 09074 3400 

Göhring Sibylle, Gemeindereferentin 
Telefon 09074 9220056 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Montag ist das Pfarrbüro geschlossen! 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenanzeiger: 
25.11. bis 16.12.2023 ist am 08.11.2023  
V.i.S.d.P: Daniel Ertl, Stadtpfarrer  

Katholische Pfarreiengemeinschaft Höchstädt 
Kirchgasse 8, 89420 Höchstädt 

Gottesdienste 

Mariä Himmelfahrt Höchstädt mit Spitalkirche(Sp); Friedhofskirche(F); Pfarrheim(P); St. Johannes Baptist Finningen 
St. Nikolaus Deisenhofen; St. Oswald Oberglauheim; Maria Immaculata Schwennenbach; St. Peter und Paul Sonderheim 

Samstag, 4.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof v. Mailand 
Höchstädt Lipp 15:30 Ökum. Gedenkgottesdienst f.d. Verst. d. 

Seniorenheimes Lipp 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Schwennenbach 18:00 Vorabendmesse f. Hubert Häusler 
 
Sonntag, 5.11. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe am Leonhardsaltar f. Kres-

zenz, Anton, Anna u. Sohn Anton Kraus, 
Franz u. Laurentia Kordik; Leo Friedl u. Fam. 
Rathgeb; Josef Maier; Robert Kern u. Hilda 
Ihl m. verst. Angeh.; Karl (JM) u. Hilde Rö-
mer, Maria Merxmüller u. BGR Alois 
Merxmüller; Karolina u. Meinrad Tiefenba-
cher; Josef u. Theresia Schmid; Ludwig u. 
Maria Bay; Alfons Zawacki m. Eltern u. 
Schwiegereltern; Zur Muttergottes; zum 
Heiligen Josef; Alois Schmid; Heribert Grop-
per 

  Kollekte f. d. Innenrenovierung d. Stadt-
pfarrkirche 

Deisenhofen 10:00 Heilige Messe f. Franz Kaltenegger; Veroni-
ka Lindner; Maria Urban u. Angeh.; Johann 
u. Theresia Heigel; Elisabeth Hurler 

Finningen (SJo) 10:00 Gottesdienst, Spenden f. d. "Tafel" möglich 
Finningen (SJo) 11:30 Tauffeier für Madlen Stadler 
Oberglauheim 8:30 Heilige Messe f. Verst. d. Fam. Öfele u. 

Hafner 
Schwennenbach 9:30 Rosenkranz 
Sonderheim 8:30 Heilige Messe f. Leonhard Beitinger; Leon-

hard Reiser u. verst. Angeh.; Wilhelm u. 
Anna Linder; Michael u. Theresia Linder 

 
Montag, 6.11. Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges 
 17:00 Kapiteljahrtag in St. Peter Dillingen 
 
Dienstag, 7.11. Hl. Wilibrord, Bischof von Utrecht, Glaubensbote 
Höchstädt (St) 8:30 Laudes 
 9:00 Krankenkommunion für die Pfarreienge-

meinschaft 
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 
Höchstädt (St) 16:00 1. Weg-Gottesdienst Erstkommunionkinder 
Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 
Sonderheim 18:00 Heilige Messe mit Martinsfeier f. Leonhard 

Burkhard; Wilhelm Linder (JM), Leonhard u. 
Josefa Schmid 

 
Mittwoch, 8.11. Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis 
Höchstädt  16:00 Hauskommunion St. Florian 
Finningen(SMa) 17:30 Martinsfeier, Treffpunkt: Hof des Kindergar-

tens 

Oberglauheim 18:00 Monatl. Votiv-Messe f. Kirche u. Gesell-
schaft n. Meinung unseres Bischofs 

 
Donnerstag, 9.11. WEIHETAG DER LATERANBASILIKA 
Höchstädt 16:30 Martinsfeier des Kindergartens Adolph 

Kolping 
Höchstädt (F) 17:30 Rosenkranz um eine gute Sterbestunde 
Höchstädt (F) 18:00 Patrozinium der Friedhofskirche St. Salvator  
  Heilige Messe f. Verst. d. Xaveri-

Bruderschaft; Josef u. Josefa Seiler m. verst. 
Angeh.; Xaver u. Josefa Heimbach (JM) 

Oberglauheim 17:00 Martinsfeier m. Laternenumzug 
 
Freitag, 10.11. Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 
Höchstädt Lipp 15:30 Heilige Messe 
Höchstädt (P) 16:00 Kinderchor 
Höchstädt (P) 16:30 Kinderchor (ab der 4. Klasse) 
Höchstädt 17:00 Martinsfeier des Kindergartens Don Bosco 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Deisenhofen 17:30 Martinsfeier m. Laternenumzug 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 
 
Samstag, 11.11. Hl. Martin, Bischof v. Tours 

  Zählung d. Gottesdienstbesucher 

Höchstädt AWO 15:30 Gottesdienst 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Sonderheim 18:00 Vorabendmesse 
 
Sonntag, 12.11. Hl. Josaphat, Bischof von Polozk in Weißrussland, Märtyrer 

  Zählung der Gottesdienstbesucher 

Höchstädt (P) 10:00 Kinderkirche 
Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe f. Verst. d. Fam. Michael 

Poss; Edith u. Xaver Mayr; Franz Paul; Ro-
bert Kern u. Hilda Ihl m. verst. Angeh.; Mar-
ta u. Franz Fischer; Josef Güttinger (MMC); 
Erich Seiler (MMC) 

Deisenhofen 8:30 Heilige Messe f. Nikolaus Bayer; Josef u. 
  Lieselotte Heindl; Matthias Jung (JM); Jo-

hann Häusler u. Josef Lutz 
Finningen(SMa) 10:00 Patrozinium - Heilige Messe  Sofie Gruber 

u. Sohn Albert 
Oberglauheim 10:00 Gottesdienst 
Schwennenbach 8:30 Heilige Messe f. Moritz Behringer; 
  zur immerwährenden Hilfe 
 
Dienstag, 14.11. Dienstag der 32. Woche im Jahreskreis 
Höchstädt (St) 8:30 Laudes 
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 
Höchstädt  14:00 Seniorennachmittag: "Gespräch mit den 

Bürgermeisterkandidaten Gerrit Maneth 
und Stephan Karg" 

höchst@vielseitig | Kultur, Vereine und Natur  
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Mitteilungen des Pfarrbüros 

Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 
Deisenhofen 19:00 Heilige Messe 
Sonderheim 18:00 Rosenkranz 
 
Mittwoch, 15.11. Hl. Albert der Große, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer 
Höchstädt (Sp) 18:00 Andacht d. Kolpingsfamilie 
Schwennenbach 18:00 Heilige Messe f. Moritz Behringer (MMC); 
  in den Anliegen der Gemeinde Unterbis-

singen;  
 
Donnerstag, 16.11. Hl. Margarete, Königin von Schottland 
Höchstädt (St) 17:30 Rosenkranz 
Finningen (SJo) 18:00 Heilige Messe f. Klara u. Anton Steinbin-

der;  
  Anton u. Andreas Spreiter; Gabriele Benz; 

Klara u. Mathias Schwenkreis; Berta Men-
gele;  

  Josef Kölle u. Angeh. 
 
Freitag, 17.11. Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin 
Höchstädt AWO 15:30 Heilige Messe 
Höchstädt (P) 16:00 Kinderchor 
Höchstädt (P) 16:30 Kinderchor (ab der 4. Klasse) 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Höchstädt (Sp) 18:15 Einsingen der Lieder zur "Nacht der Lich-

ter" - Einstimmung 
Höchstädt (Sp) 19:00 "Nacht der Lichter" 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 
 
Samstag, 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 

  Kollekte für die Diaspora 

Höchstädt (St) 16:00 Gedenkgottesdienst  
  f. d. Verstorbenen der Höchstädter Senio-

renheime 
Deisenhofen 18:00 Totengedenken, anschl. Vorabendmesse 
  f. Philomena Geierhos u. Schwestern; 
  Verst. d. Fam. Hausmann u. Kummer 
Sonderheim 18:00 Vorabendmesse, anschl. Totengedenken 
 
Sonntag, 19.11. Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen/Volkstrauertag 

  Kollekte für die Diaspora 

Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe f. Sigmund Rath m. Angeh. 
u. Günther Wolf; Elisabeth Lang; f.d. Ver-
storbenen des VdK-Ortsverbandes 
Höchstädt; Robert Kern u. Hilda Ihl m. 
verst. Angeh.; Mathias Hietmann (MMC); 
Michael u. Franziska Karg u. Verst. Angeh.  

  anschl. Ökumenische Totenehrung am 
Kriegerdenkmal, Friedhof 

Finningen (SJo) 8:30 Heilige Messe, f. Udo Nippert JM m. El-
tern u. Bruder, Rosina Wagner; Anna u. 
Walter Wagner; Anna (JM) u. Michael 
Keis m. Söhnen anschl. Totengedenken 

Oberglauheim 10:00 Totengedenken, anschl. Heilige Messe 
Schwennenbach 8:30 Gottesdienst, anschl. Totengedenken 
 
Dienstag, 21.11. Unsere Liebe Frau in Jerusalem 
Höchstädt (St) 8:30 Laudes 
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 
Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 
Sonderheim 18:00 Heilige Messe m. ewiger Anbetung bis 

19:30 Uhr f. Theres Linder u. Angeh.; 
Isolde u. Hans Kleinle 

 
Mittwoch, 22.11. Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom 
Finningen 14:00 Seniorenkreis Finningen "Pfarrer Uzoagwa 

stellt sein Heimatland vor" im Schlößle 
Finningen 

Oberglauheim 18:00 Heilige Messe 
 

Donnerstag, 23.11. Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote, und hl. Klemens I., 
Papst, Märtyrer 

Höchstädt (St) 17:15 Beichtgelegenheit 
Höchstädt (St) 17:30 Rosenkranz 
Höchstädt (St) 18:00 Heilige Messe f. Anna Rettenböck; Micha-

el Poss u. verst. Angeh.; zu Ehren der 
Mutter Gottes 

Finningen(SMa) 18:00 Heilige Messe f. Andreas Huber mit Ange-
hörige; Karolina u. Johann Saur 

 
Freitag, 24.11..Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, Märtyrer, und Gefährten, 

Märtyrer in Vietnam 
Höchstädt Lipp 15:30 Heilige Messe f. Verst. d. Fam. Müller, 

Stöckl u. Wagner 
Höchstädt (P) 16:00 Kinderchor 
Höchstädt (P) 16:30 Kinderchor (ab der 4. Klasse) 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Höchstädt (St) 19:30 Kirchenkonzert der Chores „Spectrum“ 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 
 
Samstag, 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin 

  Kollekte kirchliche Jugendarbeit Diözese 

Höchstädt AWO 15:30 Gottesdienst 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Deisenhofen 18:00 Vorabendmesse f. Hubert Braun; Alfred u. 

Anna Jung; Verst. d. Fam. Georg Rößle, 
  Verst. d. Fam. Erwin Gutmair, Verst. d. 

Fam. Josef Konle; Johann Häusler u. verst. 
Angeh. 

Finningen(SMa) 18:00 Vorabendmesse f. Katharina u. Georg 
Bernhard 

Schwennenbach 17:00 Laternenumzug, Treffpunkt: Kirche 
Schwennenbach 18:00 Adventsmarkt am Feuerwehrhaus 
 
 
 
 
 
WIR LADEN HERZLICH EIN…… 
Seniorenkreis Höchstädt 
Der Seniorenkreis der Pfarrei Höchstädt lädt herzlich ein zum 
Seniorennachmittag am Dienstag, 14.11.2023 um 14:00 Uhr 
in der evangelischen Annakirche. 
Thema: Gespräch mit den Bürgermeisterkandidaten Gerrit Maneth und  
Stephan Karg 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Seniorenkreis Finningen 
Am 22. November 2023 um 14:00 Uhr im Schlößle in Finningen  
stellt Herr Pfarrer Donatus Uzoagwa sein Heimatland Nigeria vor. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten, wir freuen uns auf euch. 
 
Nacht der Lichter 
Gönnen Sie sich einen „Ruhepol“ in der vorweihnachtlichen Zeit und genie-
ßen Sie Musik, Gesang und beeindruckende Lichter! 
Herzliche Einladung zur „Nacht der Lichter“  
am 17.11.2023 um 19:00 Uhr in der Höchstädter Spitalkirche. 
 
Konzert des Chores „Spectrum“  
unter Leitung von Herrn Gerhard Polifka 
Ein weiterer musikalischer Hochgenuss wird den Besuchern des Kirchen-
konzertes des Chores „Spectrum“ geboten am Freitag, 24.11.2023 um 
19:30 Uhr in der Stadtpfarrkirche Höchstädt 
Die Leitung dieses hochkarätigen Ensembles obliegt dem gebürtigen 
Höchstädter Gerhard Pollifka. 
 
Termine der Krabbelgruppen 
Höchstädt:  Jeden Dienstag um 9:30 Uhr im Pfarrheim. 
Deisenhofen: Jeden Dienstag um 9:30 Uhr im Mehrzweckraum des  
  Kneipp -Kindergarten. 
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Dienstag, 31.10.2023 
19:00 Uhr Regionaler Gottesdienst am Reformationstag  
  in der Katharinenkirche in Dillingen mit Präd.in Dr. D.  
  Roller und den Chören der Region 
20:00 Uhr Männergruppe Volltreffer 
 
Donnerstag, 2.11.2023 
19:30 Uhr Chor Cantamos 
 
Freitag, 3.11.2023 
17:00 Uhr Gespräch zum Predigttext 
 
Sonntag, 5.11.2023 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. W. A. Schrimpf, mit Abendmahl:  
  Wein, anschl. Kirchkaffee 
 
Mittwoch, 8.11.23 
09:30 Uhr Mini-Club 
    
Donnerstag, 09.11.23 
15:30 Uhr Maxi-Club Birnengruppe 
19:30 Uhr Chor Cantamos 
 
Samstag, 11.11.2023 
14:00 Uhr Taufe 
 
Sonntag, 12.11.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst mit Präd. St. Bartels 
 

 
Dienstag, 14.11.2023 
14:00 Uhr Seniorenkreis 
  Gespräch mit dem Bürgermeister Gerrit Maneth 
20:00 Uhr Männergruppe Volltreffer: Kegeln 
 
Mittwoch, 15.11.23 
09:30 Uhr Mini-Club 
 
Donnerstag, 16.11.23 
16:15 Uhr Maxi-Club Kirschgruppe 
19:30 Uhr Chor Cantamos 
 
Freitag, 17.11.2023 
17:00 Uhr Gespräch zum Predigttext 
19:00 Uhr ökumenisches Taizé-Gebet: „Nacht der Lichter“ in der  
  Stadtpfarrkirche 
 
Samstag, 18.11.2023 
09:00 Uhr Konfirmanden-Vormittag in Dillingen 
 
Sonntag, 19.11.2023 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. W. A. Schrimpf 
gleichzeitig Kindergottesdienst, 
  anschl. Kirchkaffee 
 
Dienstag, 21.22.2023 
19:30 Uhr Handarbeitsgruppe 
19:45 Uhr öffentliche Kirchenvorstands-Sitzung 

Pfarrer Wolfram Andreas Schrimpf und Pfarrerin Ivena Ach 
Telefon 09074 1207 
Telefax  09074 6207 
pfarrbuero.hoechstaedt.donau@elkb.de 
www.anna-kirche.de  

Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Dienstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Höchstädt an der Donau  
ANNA-KIRCHE 
Lindenallee 1A, 89420 Höchstädt  

Kirchliche Mitteilungen     
für die Inhalte sind die Kirchengemeinden verantwortlich 

höchst@vielseitig | Kultur, Vereine und Natur  

Wochentag Uhrzeit Öffnung 

Montag   
üblicher Vereinssportbetrieb 
kein öffentlicher Badebetrieb 

Dienstag 17:30 – 21:30 Uhr Familienschwimmen 

Mittwoch 
17:30 – 21:30 Uhr 
19:00 – 19:30 Uhr 

Familienschwimmen 
Wassergymnastik des Kneipp-Vereins 
(eingeschränkter Badebetrieb) 

Donnerstag, 
Warmbadetag 

 15:30 – 16:30 Uhr 
16:30 – 20:30 Uhr 

Eltern- und Kleinkinderschwimmen 
Familienschwimmen 

Freitag 17:30 – 21:30 Uhr Familienschwimmen 

Samstag 14:00 – 18:00 Uhr Familienschwimmen 

Sonntag 09:00 – 12:00 Uhr Familienschwimmen 

Hallenbad Höchstädt 
Öffnungszeiten und Infos Die Schwimmhalle des Schulverbandes 

„Grund- und Mittelschule Höchstädt“ 
bleibt am Sonntag, 12.11.2023 wegen ei-
ner überregionalen Sportveranstaltung für 
den Publikumsverkehr geschlossen.  
Wir bitten um Beachtung! 
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Wichtiger Hinweis 
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Werbeanzeigen können ausschließlich 
über Altstetter-Druck Tapfheim gebucht 
werden. Telefon 09070 90060 

höchst@bürgernah | Wissenswertes  

Erscheinungstermine: 

  22. November 2023 

  13. Dezember 2023 

  17. Januar 2024 
 
Redaktionsschluss ist immer  
donnerstags spätestens um 10:00 Uhr 
vor Erscheinung 

  Unser Höchstädt PLUS 

Veranstaltungskalender (Ausführliche Informationen auch unter www.vg-hoechstaedt.de) 

Datum Uhrzeit Veranstalter Art der Veranstaltung Ort 

Freitag, 03.11.2023 19:00 Uhr Funkamateure Monatsversammlung Gasthof Ochsen Gundremmingen 

Samstag, 04.11.2023 19:00 Uhr Kolpingbühne Höchstädt Kolpingtheater Pfarrheim St. Josef Höchstädt 
Sonntag, 05.11.2023 18:00 Uhr Kolpingbühne Höchstädt Kolpingtheater Pfarrheim St. Josef Höchstädt 

Montag, 06.11.2023 19:30 Uhr Stadt Höchstädt Bürgerversammlung Schützenheim Deisenhofen 

Mittwoch, 08.11.2023 18:00 Uhr Seniorenbeirat Ü-60-Treffen Pizzeria „La Vita“ Marktplatz 

Mittwoch, 08.11.2023 19:00 Uhr Stadt Höchstädt Bürgerversammlung Feuerwehrgerätehaus Oberglauheim 

Donnerstag, 09.11.2023 
16:45 Uhr 
17:00 Uhr Adolph Kolping Kindergarten 

Martinsumzug 
Martinsspiel mit Andacht 

Start bei Kita 
AWO Seniorenheim draußen 

Donnerstag, 09.11.2023 17:00 Uhr Stadt Höchstädt Bürgersprechstunde Rathaus Höchstädt 

Samstag, 11.11.2023 16:00 Uhr Prof. Dr. Georg Barfuß Volksmusikkonzert Schloss, Rittersaal 

Samstag, 11.11.2023 11:11 Uhr Schlossfinken Rathaussturm Rathaus Höchstädt 

Samstag, 11.11.2023 17:30 Uhr Schlossfinken Auftakt Vereinsheim Schlossfinken 
Samstag, 11.11.2023 19:00 Uhr Kolpingbühne Höchstädt Kolpingtheater Pfarrheim St. Josef Höchstädt 

Sonntag, 12.11.2023 18:00 Uhr Kolpingbühne Höchstädt Kolpingtheater Pfarrheim St. Josef Höchstädt 

Montag, 13.11.2023 19:00 Uhr Stadt Höchstädt Bürgerversammlung Spitalforum Höchstädt 

Dienstag, 14.11.2023 14:00 Uhr Seniorenkreis Höchstädt Thema: „Gesund bleiben!“ Annakirche 
Mittwoch, 15.11.2023 18:00 Uhr Kolpingfamilie Andacht, Meditation Stadtpfarrkirche 

Mittwoch, 15.11.2023 18:30 Uhr Kneipp-Verein Höchstädt Neuwahlen Restaurant „Poseidon“ Marktplatz 

Mittwoch, 15.11.2023 19:00 Uhr Stadt Höchstädt Vereinstreffen Spitalforum Höchstädt 

Samstag, 18.11.2023 19:30 Uhr 
Kath. Kirchenstiftung Mariä 

Himmelfahrt 
Konzert „Spectrum“ Stadtpfarrkirche 

Samstag, 18.11.2023 18:00 Uhr Stadt und Kirchengemeinden Totenehrung Deisenhofen 

Samstag, 18.11.2023 18:00 Uhr Stadt und Kirchengemeinden  Totenehrung Sonderheim 

Samstag, 18.11.2023 19:30 Uhr 
Obst/Gartenbau Schwennen-

bach Oberglauheim 
Jahresversammlung 

Vereinsheim Schützen Schwennen-

bach 

Sonntag, 19.11.2023 8:30 Uhr 
Stadt und Kirchengemeinden 

Höchstädt 
Totenehrung Schwennenbach 

Sonntag, 19.11.2023 10:00 Uhr Stadt und Kirchengemeinden Totenehrung Höchstädt 

Sonntag, 19.11.2023 10:00 Uhr Stadt und Kirchengemeinden Totenehrung Oberglauheim 
Montag, 20.11.2023 17:00 Uhr Regionalmanagement Fachvortrag: Internetgefahren  Schloss, großer Seminarraum 

Freitag, 24.11.2023 19:00 Uhr 
Initiative Bürger für B16 im 
Norden e.V. 

Mitgliederversammlung Pizzeria „La Vita“ Marktplatz 

Freitag, 24.11.2023 19:30 Uhr Kammerchor spec/trum Konzert Oracula Stadtpfarrkirche 
Samstag, 25.11.2023 19:30 Uhr Musikverein Donauklang Jahreskonzert MV Donauklang NSH Höchstädt 

Sonntag, 26.11.2023 14:30 Uhr Kath. Kirchenstiftung Hr. Dr. Walter Anspacher Pfarrheim St. Joseph Höchstädt 

Bild: Horvath Zsolt 


